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Krankenpflegeschüler  in  Zams
erhielten  ihre  Diplome

Krankenpflegeschüler  in Zams  erhielten  ihre Diplome
Großör  Tag  fär 19 Krankenpflegef

schülerinneriinZams.  Nachdreijäh-

riger  Ausbildungszeit  und  bestande-
ner  Prüfung  koru'iten  sie  im  Ratunen.

einer  kleinen  reier vergangene  Wo-
che  ihre  Diplome  in Empfang  neh-

men.  Die  Verleihung  nahm  Landes-

sanitätsdirektor  OR  Dr.  Christoöh

Neuner  vor.

UnterdemärztlichenLeiterPrim.

Dr.  Wilfried  Schennach  und der
geistlichen  Leiterin  Rim  Jäger  ge-
nossen  sie eine  solide  Ausbildung

sowohl  in  Theorie  als  auch  in  Praxis.

Darnit  gehep  sie  bestens  vorbereitet

ins  Berufsleben,  was  von  großer  Be-

deutung  ist.  Denn  gerade  der  Kran-
kenpflegebemfist  einBenifmit  Ver-

antwortung,  aber  auch  ein  Beruf  mit
Zukunftschancen.

)R.  Dr. Neuner  wies  in seiner
Rede  die  neudiplornierten  Kranken-

schwestem  auf  ihre  Rechten  und

Pflichten  als.  Krankenschwestern

hin.  Auch  sollten  sie sich  nunmehr
stets  ihrer  Vorbildfunktion  sein.

 Dem  ausgezeichnet  organisie"en

Festakt  wohnten  zahlreiche  Ehren-
gäste,  unter  anderem  Prim.  Dr.
Friedl  Pezzei,  weltliche  und  geistli-

che  Scn#östern  und  natürlich  auch
die  Angehörigen  und  engsten  Ver-
wandten  der  Schülerinnen  bei. Der ereignisreiche Tag wurde von den DipIomkrankenschwestern  selbst feierlich gestaltet.

SPAREN MIT ERFOLG BAUSPAREN
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Tiroler  Verkehrswirtschaft
zu  Transitdebatte:

Ohne  Straßengüterverkehr  bricht  die  Wirtschaft

zusammen

DieIllusion,  daJ3manArbeitsp1ät-

ze auch  ohne  ausreichende  Aufträge

und  wiqschaftliche  Betriebsführung

halten  könne,  führte  letztlich  dazu,

daß  mari  jetzt  in  der  VOEST  fast  auf

einen  Schlag  an  die  lO.OOO Miförbei-

teraufdie  Straße  setzenmuß.  Inähn-

licher  Weise  wird  derzeit  in  Tirol  die

Illusion  genährt,  daß'es.eine  erf'olg-

reiche  Wirtschaft  auch  ohne  europä-

ischen  Güteraustausch  auf  der  Stra-

ße geben  könne.  Die  Folgen  eines

solchen  Schrittes  würden  noch  kafö-

strophaler  sein,  als man  sie  derzeit

bei  der  VOEST  auf  dem  Rücken  der

Steuerzahler  und  vor  allem  der  be-

troffqnen  Arbeitnehmer  bewältigen

muB.  Mit  diesem  Vergleich  wurde

am Diensfög  die Fehlentwicklung

der  Transitaverkehrsdiskussion  in  Ti-

rol  durch  die  erweiterte  Sektionslei-

tung  Verkehr  in  derTiroler  Handels-

kammer aufgezeigt. Das'ihrende
Gremium  der  Tiroler  Verkehrswirt-

schaft  sprach  seine  tiefe  Enttäu-

schung  über  die unsachliche  und

teils  von  falschen  Zahlen  und  Hoff-

nungen  geprägte  Diskussion  in  Tirol

aus.

Sektionsobmann  Komm.  Rat  An-

ton  Specht:  »Die  Vorstellungen  über

den  Anteil  des LKW  am gesamten

Transitver.kehr  durch  Österreich

sind  zum  Teil  fa]sch  und  werden  oft

maßlos  übertrieben.  Auf  der  Bren-

nerroute  beträgt  der  LKW-Anteil  am

Gesamtverkehr  ganze  15 Prozent.

Gleichzeitig  trägt  dieser  Güterver-

kel'ir  ganz  wesentlich  zum  Funktio-

nieren  einer  europäischen  Wirt-

schaft  bei,  von  deren  Rorieren  jeder

Einzelne,  aber  auch  das Land  Tirol

:mpeWlesen  lST,«

oer  SyndiRiis  der  Bundessektion

Verkehr,  Dr.  Otto  Obendorfer  zu

dieser Frage:  ))ES 4arf auch nicht
übersehen  werden,  daß  fürdie  LKW

in Österreicm  ällein  an LKW-Steuer

jährlich  2,5  Milliarden  Schilling  an

den  Staat  abgeführt  werden.  Diese

Abgabe  ist  eingeführt  worden,  damit

die  sogenannten  Wpgekosten  abge-

goltcn  werden.  Dazu  kommen  noch

dic enormen  Steuerleistungen  der

G"ierverkehrswirtschaft  über  die

M  ineralölsteuer.  Wenn  diese  Mittel

nicht  für  den Straßenbau  und  die

Straßenerhaltung  eingesetzt  wer-

dei'i,  dannkannmapdarausnichtden

Schluß  ziehen,  der  LKW  leiste  nicht

de' eritspi'rchenden  Beitrag  zur  Er-

haltung  des Straßennetzes.«

Besonders  erbittert  ist  man  in der

Tiroler  Verkehrswirtschaft  über  die

iibrrtallartige  Verkündung  einer  Er-

höhung  der  Kosten  ffir  die LKW-

Jahresmautkarte  durch  Minister

Üb]eis.  pie  weder  mit  der  Interes-

seiwemetungbesprochene  noch  an-

scheinend  im  Ministerium  bekannte

.Maßnahme  sollte  offensichtlich  vor-

dergründigen  parteipolitischen

Zwecken  in Tirol  dienen.  Die  Zu-

satzbelastung  karu'i  für  viele  Betrie-

beexistenzgeföhrdendsein,  löst@bqr

auf  der  anderen  Seite  nicht  das  je-

ringste  Umweltproblem.

WieDt:HelmutLarnprech,  Leiter

der  Verkehrspolitischen  Abteilung

der  Tiroler  Handelskammer  und

Verkehrs-Sektionsgeschäftsführer

zur  Transitdebatte  erklärt,  hat  sich

die Handelskammer  immer  schon

voll  zum  zügigen  Ausbau  der  Bahn

bekannt  und  alle  Bemühungen  voll

untersttttzt,  die  Bahn  als  Träger  von

Güterverkehrsangebot.  leistungsfö-

higer  zu machen.  Leider  hat det

Sföat  hier  bis  jetzt  viel  zu  wenig  ge-

tan.  Man  müsse  bei  diespr  Gelegen-

heit  in  Erinnerung  rufen,  daß es ge-

rade  die  Tiroler  Handelskammer

war,  die  in  den  letzten  zwanzig  Jah-

ren  irnmerwiederdenBau  derBren-

nerflachbahn.  propagiert  habe,  das

' Echo  in der  Offentlichkeit-för  diese

jetzt  von  Umweltschutzseite  aufge-

griffene  Idee  war  aber  leider  gering.

Die  Sektionsleitung  Verkehr  der

Tiroler  Handelskammer  verlangt  in

aller  Deutlichkeit  von  allen  Veranti

wortlichenKräftenimLand,  vonPo-

litikern,  Medien,  Bürgerinitiativen,

daß den  beredhtigten  Umwelfönlie-

gen  mit  Sachlichkeit  und  nicht  mit

unsachlicher  Polernik  oaer gar  mit

geföhrlicher  Bauerntängerei  Rech-

nung  getrqgen  werde.  Nur  wenn  alle

Fakten  und  Belange  beicksichtigt

werden,  könne  man  sich  Schritt  för

Schritt  wirklichen  Fortschritten  nä-

hern,  ohne  gleichzeitig  den  unver-

zichtbaren  Boden  einer  uns  alle  er-

nährenden  Winschaft  zu  zerstören.

Sprechtag

für  Behindeite

Sprechfög  der  Sozialberatung  för

BehinderteamMonfög,  den22.  Sep-

tember  1986  in Landeck,  Urichstr.

43 yon  13 bis  15 Uhr.

Tel.  05442/4040.  In  Imst  Sprech-

stunden  nach  Vereinbarung.

Frauenturnen

Am  Mittwoch,  den 1. Oktober

1986  beginnt  wieder  das  Frauenfür-

nen  in  Landeck.  Beginn:  20  Uhr  in

der Hauptschule  Landeck.

Gemeinderatssitzung

in  Landeck

Die  6. öffentliche  Sitzung  des  Ge-

meinderates  der  Stadtgemeinde

Landeck  im  Jahre  1986  findet  am

Dienstag,  dem  23.9.1986  urti48  Uhr

im  Sitzungssaal  des Rathauses  sfög.

Raimnnrl  Hotz  Nachfolger  von

Friedrich  Gigele  als  Bezirks-

innungsmeister  der  Tischler
FriedriCh  Gigele,  der  seit  1980  in

hervorragenderWeise  die  Interessen

der  Tischler  als  Bezirksinnungsmei-

ter  vertreten  hat,  mußte  aus gesund-

heitlichen  Gründen  seine  aktive'  Tä-

tigkeit  als selbsföndiger  Unterneh-

mer  beenden  und  hat  damit  zusam-

menhängend  seineFunktionzurVer-

fügung  gestellt.

Inden  30Jahrenseiner  selbständi-

gen  Tätigkeit  hat  er sich  stets  auch

Aufgabeo  im  Rahrnen der
Handelskamrner-Organisation,  vor:

nehmlich  im  Bereich  des  Lehrlings-

wesens  und  Berufsausbildung,  zm

Fließ

Heirat:  12.9.  Josef  Alois  Schlatter

und  Monika  Würfl,  beide  aus Fließ,

Florian  Röck  und  Andrea  Gritsch,

beide  aus Fließ

Geburten:  6.9.  Deutschrnann  Armin

Robert,  Wohlfartör  Mario

Landeck

Geburt:  5.9.  Andreas  Grill

, Pfunds

Geburten:  5.9.Apo1onio  Kathrin

Barbara,  6.9. Schneider  Myriam

Galtür

Geburt:  2.9.  Raggl  David  Franz

Schönwies

Geburt:  4.9.  Venier  Mathias  Josef

Kappl

Geburten:  5.9. Stark  Antonia,  s.g.
Grissemann  Daniela

Heirat:  11.9. Zangerl  Emil;  Kappl-

Raufö  und  Zangerl  Angelika,  See

Ischgl

Heirat:  11.9.  Walser  Stefan  Wilhelm

und  Jehle  Juliane  Maria  Aloisia,

beide  aus Ischgl

Fendels

Geburt:'  6.9.  Schranz  Marlene  Maria

Pettneu

Sterbefall:  s.g.  Bucher  Herta  Johan-

na, Schnann

Zams

Sterbefall:  11.9. Rauch  Ottilie,  Sr.

Silvia

Sfönz

Heirat:  4.9.  Martin  Schimpfössl,

Sfönz  und  Johanna  Klobucaric,

Faggen

Bezirk  Imst

Geburten:  4.9.  Nagele  Bettina,  Hai-

ming,  6.9. Wille  Stephanie  Verena,

Arzl,  7.9. Höllrigl  DagmarIrmgard,

St.  Leonhard,  s.g. Riml  Marco

Franz,  Sölden  )

Sterbefölle:  6.9. Walch  Creszenz,

Imst:  9.9. Petter  Anna  Ludmilla,

Imst,  g.g. Mayr  Klaus,  Ötztal-

Bahnhof,  10.9. Eiter  Leo,  Jerzens,

11.9.  Wiedenhofer  Maximilian,

Tarrenz

Verfiigung  gestelll.  So war  er seit

1955 Mitglied  der Lehrabschluß-

Prüfungskoihmission,  davon  5 Jahre

Vorsitzender  und  seit  1976  Bezirks-

]ehrlingswan.

Als  Bezirksinnungsmeister  war  er

stets  um  die  Verbesserung  des Kon-

taktesderTischleruntereinanderbe-

müht  und  hat  sich  als  entschiedener

Verfechter  für  die  Belange  des Ti-

schler)'iandwerkes  im Bezirk  ein-

gesetzt.

Bei  der  vor  kurzem  in der  Han-

delskammer  Landeck  sföttgefunde-

nen  Bezirksvörsammlung  der  Tisch-

lerwurde  alsNachfolgerderbisheri-

ge Stelfüertreter  Raimund  Hotz  zum

neuen  Bezirksinnungsmeister

gewählt.

LIMj  KR  Span  würdigte  die  Tätio-

keit  von  Bezirksinnungsmei.

Friedrich  Gigele  in  besonderer  Wei-

se und  sprach  den  Dank  der  Lande-

sinnung,  verbunden  mit  dem

Wunsch  för  Gesundheit,  aus.

Derneu  gewählteBezirk0nnungs-

meister  Raimund  Hotz  dankte  für

das  ihm  entgegen  gebrachte  Vertrau-

en und  versprach,  im  Sinne  Seines

Vorgängers  mit  Untersfützung  der

Kollegen  die  Arbeit  im  Interess«  der

Tischler  weiterzuführen.  Sein  be-

sonderes  Anliegen  ist eg, auf  Ge-

meinden  und  öffentliche  Auftragge-

ber  einzuwirken,  daß die  Aufträge

bestmöglich  an die  Tischler  des Be-

zirkes.vergeben  werden.
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40 Jahre  Tschabrun
70 Jahre  Kornm'.-Rat  Tschabrun Freischaffender  Künstler  seit

1983.  Gelernter  Tisdhler,  Maler,

Vergolder  und  Resföurator.

Kriabl  hat  bereits  in seiner  Lehr-

zeit  bei verschiedenen  Resföuratio-

nen mitge(irbeitet,  wie  z.B. Hoch-

und Seitenalför  sowie  im Kirchen-

schiff  in Kaltenbrunn.  Weitere  Ar-

5eiten  erfolgten  in  der  »Gnaden  Ka-

pelle«  und  auch  in  Kappl,  das +»Gei-

ßel Säulchen«  und die »Christus-

kapelle«.

Knabl  stellt  Ölbilder,  Aquarelle,

Tusch-  und  Bleistiftzeichnungen

aus. Besonderes  Augenmerk  stellt

hierbei  eine  Kombination  aus einem

' Aquarell  und einem  Baiunstamrn

dar. Betitelt  wurde  dieses  Werk  als

»Ursprung  des Lebens.«  Zum  besse-

ren Versföndnis  hat der Künstler
Mit  nur  3 Holzstärnmen  am Blu-  ++Fäden<i  im Büro  von Komm.-Rat

denzer Bahnhof hat 1946 alles be- 7schabrun zusammen, der dazu

gonnen.  Nichtvielspäterexportierte  meint:

Hermann  Tschabin  daru'i  bereits  »Die  Verantwortung  wird  umso

Holz  über  die Grenzen,  was natür-  größer,  je größer  das Unternehmen

lich  in der  Nachkriegszeit  alles  an-  ist-geradedeshalbmüssendiePro-

derealseinfachwar.D%eZeichender  blemerechtzeitigerkanntundgelöst
Zeit  erkennend,  erweiterte  er das  werden«.Grundgenugfürden»»Per-

Sortiment  bald  von  Massivholz  auf  fektionisten«,  seine  Filialbetriebe  so

Sperrholzplatten.  oft  wie  möglich  zu besu.chen.

Während  der  harten  Aufbauphase  Komm.-Rat  Tschabin  bemüht

1947 verwüstete  ein  Schadensfeuer  sich  nicht  nur  seinen  Kunden  und

ca. zwei  Drittel  des Lagerbesföndes  Lieferartpn  gegenüber  um  nahen

anSpprrholz,Tischlerbedarfunddie  persönlichenKontakt,sondernauch

gesamte  Büroeinrichtung  des da-  gegenüber  seiien  Miförbeitern.  So

mals  'kleinen  Betriebes.  Doch  das  machte  Komm.-Rat  Tschabrun  zum

koru'ite  den fiir  seinen  Pioniergeist  40jährigen  Firmenjubiläum  lieber

und  seinen  Willen  bekannten  jungen  mit  seiner  altbewährten  Belegschaft

Mann  niclt  erschüttern.  Bereits  im  einen  3fögigen  Betriebsausflug  als

Frühjahrl948hatteeraufeinemge-  einehochoffizielleFeier.KeinWun-

pachtetenGrunderneuteinLagerer-  der,  da13 das  Betriebsklima  bei

richtet.  Tschabrun  beispielhaft  gut  ist  -  und

2 Jahre später  kaufte  Hermann  daß die 100 Miförbeiter  fiir  ihren

Tschabrun  von der'  Stadt Bludenz  Cbef durCb  »dÜCk und  dünn"  gehen.

einenBaugrund,  auf  dem  er  ein  neu-  AnZeÜge

es Betriebsgebäudeerrichtete.  1964

konnte  die  erste  Tschabrun  Filiale  in  Ga"ells'baf'  fflt
Innsbruckeröffnetwerden'.  1967er-  pgchische  HygteQ

folg'e d'e Eröffnung von Lagerhalle bietet  Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

und Bürogebäude der endgültigen benspmblemeq  und  psycliischen

Zweigniederlassung. Die Erschlie- Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsere

ßung neuer Handelszweige und die Ädresse  und Sprechsfünden  geän-

Markfgegebe'e'fen Ver]angfen dert!  Ab  März  er«ichen  Sie  kins an  '

weitere Filialen. ' jedem  Monfög  »n  16 bis  18 Uhr  in

Der  Bau  des  Betriebes  für  Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

Schnittholz-Furniere  und  Baumate-  (Ordinatiop  Dr.  Kröss),  Thl. 3811.

rialien-1974/75bedeutetefürdieFir-  Nervenärztliche  Berafüng:  Dr. R.

ma Ts(:QaÖrun (Ilen BegÄnn e!ner  Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  SA

neuen  Ara.  Komm.-Rat  Tschabrun  ß6gi5  8BqHBiB,

Gerhard  Knabl,  Imst

in der n-Ausstellung

'reischaffender  Künstler  seit

<3. Gelernter  Tisdhler,  Maler,

rgolder  und  Resföurator.

(nabl  hat  bereits  in seiner  Lehr-

t bei verschiedenen  Resföuratio-

h mitge(irbeitet,  wie  z.B. Hoch-

:l Seitenalför  sowie  im Kirchen-

iiff  in Kaltenbrunn.  Weitere  Ar-

ten erfolgten  in  der  »Gnaden  Ka-

.16« und  auch  in  Kappl,  das +»Gei-

Säulchen«  und die »Christus-

yelle«.

(nabl  stellt  Ölbilder,  Aquarelle,

sch-  und  Bleistiftzeichnungen

ten Angehörigen  sowie  Rqhe-  und

Versorgungsgenußempföngern  der

OBB  mit  den  Angehörigen  und  son-

stigen,  bei der  VA mitversicherten

Personen  zugänglich.  Ruhe-  und

Versorgungsgenußempfönger  bitte

den  VA-Mitgliedschein  vorweisen.

Di»thp»hmg

Tl i 'iil  iiliiiiiHdiiiii1iiiiii  liJk  « i%i

ämber !NK  kpiw DU1ät1yaiÄiu4
Itltt.

30  Uhr.

diesesWerkrniteinemZifötvonJo- AlleBetriebedesHotel-undGast-

seph Wtfürnann aus »Dte Grabkreu- gByyBy5B5, die an einer  kostenlosen

ze Von La"  versehen. Einschalfüng  der  offenen  Stellep  für

"Das Wasser frägj d'e geheimnis- die  kommende  Wintersaison  ia -

VOue Verknüpfung von Leben und »Sonderstellenanzeiger«  interessiex,

Tod in sich. Es bringt alle Fülle aus sind, mögen  die  bis  spätestens

demfinsterenSchoßderMutterErde 22,9,1986  dem  Arbeitsamt  Landeck

hervor in das ILicht und veisinkt telefonisch  bekanntgeben.

sch1ieJ31ich wieder im chthonischen yH  suchen:

Duakel-" Chemiewerker(in),  Maurer(in),

Baggerfflhrer(in),  Kundenbera-

7)171 %b,l,,Bp  ter(in),Tapezierer(in),Tischler(in),
Haushälter(in),  Kunstschlosser(in),

" dan 2oa Sepi Heizungsmonteur(in),  Schlos-

,andec- k  u 23  -'Un7-  ser(in), Schriftenmaler(in), Zimme-
sbruck  U 23  rer(in), Autobuslenker(in), Fern-
Landeck  ,  un/,n  lastfahrer(in), Näher(in), Scha-
uck,  ler(in), Ladegerätfflhrer(in), Haus-
h,  den  2,  Sept.  meister(in), Fensterputzer(in),

Sportmasseur(in),  Metzger(in),

Landeck  :,naben   Schuhmacher(in), Elektrowarenver-
ben  käurer(in), Radior4echaniker(in).

Bei  Stellenangeboten  ohne Angabe

von  Löhnen  erfolgt  eine  mindestens

kollektivvertragliche  Entlohnung.

Samstai

1986:

14..45Uhri

on MK  /nn

76.45  Uhr

MK  Innsbr

M/ttwoi

7986;

1700  Uhr

Zams  Kna.

ÖAV-Selition  Iandeck

xutuiccuucctsc  ISUlliIU1uIlrlllaleln

Innsbruck  eröffnet  werden.  1967  er-

folgte  die  Eröffnung  von  Lagerhalle

und Bürogebäude  der endgültigen

Zweigniederlassung.  Die  Erschlie-

ßung  neuer  Handelszweige  und  die

Marktgegebenheiten  vedangten

weitere  Filialen.

Der  Bau  des  Betriebes  für

Schnittholz-Furniere  und  Baumate-

rialien-  lg74175  bedeutete  für  die  Fir-

ma  Tschabrun  &n  Beginn  einer

neuen  Ära.  Komm.-Rat  Tschabrun

hatte  den  Trend  zum  versförkten

Handel  mitBaustoffen  frühzeitig  er-

kanni  und  reagiert:  +»Ich war  immer

schonlieber  bei  denAkteuren  als bei

den  Zuschauern...«.  Und  der  Erfolg

sollte  ihm  recht  geber).

Im  Juli  1978 konnte  die  Filiale  Ho-

henems  in Betrieb  genornmen  wer-

den  und  sch1ieJ31ich 1985  der  Holz-

baumarkt  Bürs.  Durch  die Expan-

sion  des Unternehmens  'wares  erfor-

derlich,  die  gesamte  Administration

fihzeitig  auf EDV  umzustellen.

Dennoch  oder  vielleicht  gerade  des-'

halb  laufen  aber  aqchheute  noch  alle

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

benspmblemeq  und  psycliischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsere

Ädresse  und Sprechsfünden  geän-

dert!  Ab  März  er«ichen  Sie  kins an

jedem  Monfög  »n  16 bis  18 Uhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

(Ordinatiop  Dr.  Kröss),  Thl. 3811.

Nervenärztliche  Berafüng:  Dr. R.

Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  SA

Brigitte  Saurwein.

Sprechtag  ffir  Drogen-

Der  Sprechtag  der  Sozisdberatung

ßr  DyogeB-  um  A1kr!vi1yffihföplp

findaunMittwoch»n  16bLi  18Uhr

tui  &iaituugawiilium  Ääl fandeck,

Urichstr.  43. sfött.  Thlefön  05442/

4040  oder  in  Innsbruck

05222/36151.

Alle  Mitglieder  und  Fyeunde  wer-

den zum  heurigfö  Sektionstag  auf

derSteinseehütteam20.  und21.  Sep-

tember  1986  efögeladen.

Programm:-

Sarnsfög,  20.9.1986:  ab 15 Uhr  Ta-

xififörten  von der  Venetseilbahn  in

Zams  nach  Alfuz.  Hüttenabend  mit

Musik  und  Geselligkeit.

Sonnfög,  21.9.1986:  Bergfahrten

nach frei;r  Wahl;  Wanderung  zum

See. 14 Uhr  Bergmesse  vor  der  Hüt-

te. Ab  17 Uhr  Thxifahrten  von  Alfuz

zur  Venetseilbahn  in Zams.

GiipptsJiuiziiiipfüug

Am  Diensfög,  den  23.9.86  findet

im  Personalbüm  des Bhf.  Landeck

von  7.45  bis  8.L5 Uhrwiedereine  ko-

stenlose  Grippeschutzimpfung  mit-

tels  Impfpistole  sfött.

Die  Impfung  ist allen  aktiven  Be-

diensteten  und deren  mitversicher-

8chöne,  gute  Äpfel  zu  verkaufen.  S 8.  -  per  kg.

Tel,  05442/41482.

Tmphmgpn

Tl I ! I Ä i  JI illl  J Ill  ffl llll  !ll Il a n T a I

u. T pfüiaxaat  jedmDkna-

Bpflfört.

TlROLER

SENIORENBUND

Orlsgruppe  Landeck

Obmann  Hans Schrfölei

Eine  Fahrt  ins ++Blaue«  ist unser

nächster  Ausflug.  Dazu  treffen  wir

unsamDiensfög,  dem30.  September

1986  am Parkplatz  Gymnasium  um

14.00  Uhr,  beim  Vereinshaus  (Kino)

um  14.10 Uhr.  Anmeldqngen  zu

dieser  Fahrt  werden  im Kiosk  Matt,.

bisFreifög,  dem26.  September  12.00

Uhr  entgegengenommen.  Rückkehr

gegen 19.00 Uhr.
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Da  und  dortwirddie  besorgte  Fra-
geaufgeworfen,  obesmitder  Tiroler
Wohnbauwirtschaft  auch  in  Zukunft
einigermaßen  weitergehen  wird,
oder  ob miteinerEinsctu'änkungder

Wohnbautätigkeit  zu rechnen  ist.
Die  in der  Bauwirtschaff  gegebene
Verunsicherung  1ä13t sich in Tirol
nicht  so sehr  der  Wohnbautätigkeit
zuschteiben,  sie leite:t  sich  eher  da-
vonab,  daß vonJahrzuJahrdas  Bau-
volumen,  sei aes im  Hochbau  ohne

- Wohnungsbau  oder  ö  Tiefbau,
ziemlich  stark  schwankt  und viele
Bauunternehmen  ohne  oder  fast
ohne  Gewinne  arbeiten.

WievieleWohnungen  sind  in  Tirol

im letzten Jahrze0nt gebaut vvorden?
Von  1975 bis 1985  sind  in Tirol  rund
46.700  Wohnungen  fertiggestellt
worden,  wodurch  es pro  Jahr  etwa

30neueWohnungengegebenhat.

Lie  einzelnenJahresergebnisse  wei-
chen  voneinander  recht  deutlich  ab:
.Beispielsweise  ist im  Jahr 1978 mit
3.321  fertiggestellten  Wohnungen
die  niedrigste  Zahl,  irnJahr  1976 mit
4.671 Wohnungen  die  höchste  Zahl
vermerkt  worden.  Z'uletzt,  im  Jahre

Gedanken  zur  Entwick}ung
der  Wohnhautmigkpit  in  Tirol

1985,  sind  in  Tirol  3.910 Wohnungen
fertiggestellt  wor&n,  ein  Wert,  der
nicht  Besonders  von  den  durch-
schnittlich  pro  Jahr  erstellten  Woh-
nungen  abweicht.

Wie  wird  es inder  Zukunftweiter-
gehen?  Einer  der  wichtigsten  Fakto-
ren,  die  fürden  Bau  vonWohnungen
bestimtnend  sind,  ist der  mengen-,
mäßige  und  qualifötive  Bedarf.  Der
rein mengenmäJ3ige  Wohnungsbe-
darfkonnte  speziell  in  den  letzten  15
Jahren  ziemlich  eingeengt  werden;
ein qualifötiver  Bedarf  steht  jedoch
noch  ausgiebig  an. Was heißt  das?
Wohnungen,  diedem  üblichen  Sfön-
dard nicht  entsprechen,  sollten  sa-
niert  und  modernisiert  bzw.  vergrö-
ßert  werden.  Übrigens,  der  Wunsch
nach  einemzweifönWohnsitz  ist  im-
mer  noch  ausgeprägt,  er wird  spe-
ziellvonsolchenPersonengeäußert,

für  die Arbeitsplatz  und Wohnung
sehr  weit  auseinanderliegen.  Unab-
hängig  vom  anstehenden  Bedarf
zeichnet  sich fiir  die Zukunft  ein
konkreter  Zusatzbedarf  ab.  Man
denke  nur  daran,  daß die sogenann-
ten Baby-Boom-Jahrgänge  jetzt  in

ein  Alter  kommen,  in dem  man  nof-
malerweise  heiratet.  Zählt  man zu
denBoomJahrgängen,  dieyon  1959
bis  1969 geboren  wurden,  etwas
mehr  als 26 Jahre  hinzu,  erhält  man
das entsprechende  Durchschnittsal-
ter, in  dem  die  häufigsten  Eheschlie-
ßungen  bzw.  Haussföndsgindun-
gerl dieser  Boom-Menschen  erfol-
gendürften,  etwavon  1986bis  1996.

Tirolerinnen  und TiroJ  die in
der  Zeit  von  1959  bis 1969  zur  Welt

kamen,  stellen  insgesamt  eine  Zahl

dar,diefast30  % überjenerliegt,die

sich  aus  den  Jahrgängen  1949  bis

1959  ergab.  Die  Jahrgangsstärke

mag  ein  »grober«  Faktor  sein,  er  läßt

, aber  doch  die  Hoffnung  zu,  daß  im

nächsten  Jahrzehnt  die  Baufötigkeit

in Tirol  keinesfalls  ztm  Erliegen

kommt.

Wenn die Netto-Real-
Einkornmen,  die  von  1975  bis  1985

(ohneVorriickungen)bloP+0,8  % pro

Jahr  anzogen,  zutnindest  gleich  be-

scheiden  ausfallen,  ist  mit  einer

wachsenden  Nachfrage  nach  Woh-

nungen  in  Tirol  zu  rechnen.

Neueö  Vereinslokal  für
die  Musikkapelle  Ischgl

Satzung  der  Partei  »Union  zur  .
Verbreitung  vqn  Information  (UzVvI)«

Das  Proponentenkomitee,  bestehend  aus
Norbert  Walser,  geb. 04.06.1935,  Journalist,
Müh}gasse  l1, 6410 Telfs,  Dr. Peter  Larcher,
geb. 04.06.1956,  Arzt,  6410  Telfs,  Ing.  Armin
Walser,  geb. 07.11.1957, Ver}agsleiter,  Grund-
feld,  6410  Te]fs,Doris  Larcher,  geb.
22.)2.1958,  Krehbachgasse  7 a, 6410 Telfs,  hat
beschlossen:

Die  Gründung  einer  neuen  Partei  rnit  dem
Namen  i+Union  zur  Verbreitung  von  Infor-
matjOll,,

T ' llgemeine  Bestimmungeni

xel  I:

Die  Union  zurVerbreifüngvon  Information,
im  fo}genden  UzVvl  genannt,  hai  sich  zur  Auf-
gabe  gemachi,  ffir.die  Verbreifüng  von  Infor-
rnation  über  politische,  wirtschafüiche,  kulfü-
relle  und sportliche  Belange  jedermaiin  des
Staatsgebietes  der Republik  Österreich  aus
allen  sozia}en  Gruppen  umfössend  zu informie-
ren.  Die  UzVvl  bekennföichzueinemneutmIen

und  freien  sowie  unabhängigen  Österreich  auf
dem  Gnindsatz  der  Demokratie.  Die  Achtung
der  Menschenwürde  und  das Wohl  aller  Men-
schen  in Österreich  gehören  zu den  vornehm-
sten Aufgaben  der  UzVvl.  Die  Organe  UzVvl
und der  damit  zusammenhängende  politische
uiid  organisatorischeAufbau  wirddurchdemo-
kratische  Wah}en  bestimmt.

ArtikelII:  't
Alle  Organe  des UzVvl  haben  ihr  Ziel  zu(n

Wohl  der  Gesamtpartei  vorzunehmen.  Die  Or-
(ane  der  UzVv1  sind  der  Parteifög  und  der  Par-
eivorstand.  DerPaneivorstandvertrittdiePar-

ei auch  nach  außen.  Alle  iii  den Organen  täti-

Ben Menschen müssen  de(nokratisch  gewähli
yerden.

lytikel  IIli

Jeder  in Österreich  lebende  Mensch  kann
Jitglied  der  UzVvl  werden.  Parteizugehörig-
:eit  zu einer  anderen  Partei  ist möglich.  Der
3eitritt  kann  sowoh}  schriftlich  zu Pmtokoll  als
iuch durch  eine  Beitriitserk}ärung  abgegeben
verden.  Die UzVv}  hat Mitgliederlisten  zu
ühren.

Artikel  IW

Das willensbi}dende  und  beschlußfassende
Organ  der  Partei  ist  ausschließlich  der  Partei-
tag. JedesMitglied  des  UzVv}  hatdas  RecM,  an
der  parteiinternen  und allgemein  po}itischen
Meinungs-  und  Willensbildung  mitzuwirken
und  an der  Wahl  dör  Organe  teilzunehmen.  Je-
des Parteimitglied  hat  weiters  die  Pflichi,  am
Aufbau  der  UzVvl  und  an der  Vei'wirklichung
deren  Parteiziele  mitzuarbeiten  sowie  durch
sein Verhalten  das  Ansehen  der Partei  zu
fördern.

Adikel  W

Der  Parteifög  wird  auf  Beschluß  des Panei-
vorasföndes  vom  Parieiobmann  einberufen  und
fögt  unter  seinem  Vorsitz.

Artikel  VI:

DerParteivorsfönd  setztsich  aus viergewähl-
ten Mitgliedern  dpr  UzVv}  zusammen.

Die  Ziele  der  UzVvl  sind  ftir  die  Verbreifüng
VOTh Iriformation  über  poliiische,  wirtschahli-
che,  hlfürelle  und  sportliche  Belangezuinfor-
mieren.  wobei  die Gnindsätze  der strikten
Wahrheit  gelten.  Jede  Funktioni  innerhalb  der
UzVvl  ist  von  den  Mitgliedern  persönlich  aus-
zuüben.  Eine  Wiederwahl  der  Vorstände  auf
ein  weiteres  Jahr  iht möglich.  Für  die  Funktiün
eines  Vorsföndes  kann  jedes  Mitglied  kandidie-
ren. Alförsgrenzen  sind  nicht  gesetzt.  Jedes
Mitglied  ist  verpflichtet,  soviel  als  m{'glich  an
0ffentlichkeitsarbeii  zu verrichten.
Artikel  VIn:

Die  Finanzen  des UzVvl  werden  ausschließ-
lich  aus Spenden  und  freiwilligen  Beitragslei-
stungen  der  Mitglieder  bestritten.  Zur  Über-
prüfung  dieser  Finanzen  werden  jährlich  zwei
Rechnungspfflfer  bei der Vollversammlung,

die  jährlich  einmal  abzuh@lten  und  vom  Partei-
vorstnnd  einzuberufen  isI  gewählt.
Artikel  IX:

Dieses  Sföfütder  UzVvl  trittaufgnind  des Be-
schlusses  des  Pmponentenkomitees  mit
15.9.1986  in Kraft.

Ehe  es ins  neue  Vereinslökal  ging,  spielte  die  Musikkapelle  Ischgl-
noch  vor  dem  Gemeindehaus  auf.

Mit  der  Fertigstellung  des  neuen

Gemeindehauses  in  Ischgl  ging  auch

für  die  Musikkapelle  des  Ortes  ein

langgehegter  Wunsch  in  Erfüllting.

Sie  erhielten  im  Kellergeschoß  des

Gebäudes  ihr  eigenes  Probelokal.

Die  erste  Probe  fand  ntm  vergange-

nen  Freifög  sfött.

Dabei  bedankten  sichObmann  El-

iiiar  Kurz  und  Kapellmeister  Otto

Jehle  bei  der  Gemeinde,  yertreten

durch  Vizebürgermeister  Klaus

Kurz,  für  das  gezeigte  Entgegen-

kommen  und  unterstrichen  ebenso

dieWichtigkeiteines  eigenen  Probe-

lokals.

Auch  Altbürgermeister  Erwin

Aloys  fand  sich  zu  diesem  für  die

Musikkapelle  erfreulichen  Ereignis
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»Haben  Sie das gehört,  Chef.««

fragte  Sergeant  Graham  mit  aufge-

regterStimme.  ErdrehtedasAutora-

dio  lauter,  während  die  Einzelheiten

einer  Sondeöeldung  zu hören  wa-

ren. Weniger  als 3 Kilometer  ent-

fernt,  am anderen  Ende  des neuen

Straßenfünnels,  der  unter  dem  Fluß

'l 1, l'1
I

nik  geraten  ist.d

Die  anderen  Fahrer,  die  sich  wäh-

rena  derTatirnTunnel  befundenhat-

ten,  waren  mittlerweile  auch am

m ainnO
n en

Inspektor  Carter.  «Fahren  Sie

schnellstens  zum  Thnnelausgang.«

Graharü  trat  das Gaspedal  durch.

ZweiMinuten  späterwaren  sie am

Ziel.  Es war  genau  15.30  Uhr.  Eine

Polizeistreife  hatte  ihren  Wagen

Ausgang  eingetroffen.  Sie waren  aus

fören  Wagen  ausgestiegen  und alle

drei  Verdächtigen  standen  jetzt  zu-

satnmen  und  flüsterten.

Grahaminspiziertedie  Limousine

von  Martin  Beach,  einem  Handels-

. vertreter.  ErgingumdenWagenher-

um  nach  vorn,  fluchte  leise  vor  sich'

ahin, als er  sich  seinHand  am zerbro-

chenen  Glas  eines  Frontscheinwer-

fers verletzte  und trat  dann  zu der

Dreiergruppe.

»Sehen  Sie, ich  wußte  nicht  ein-

mal,  dai3 jemand  umgebracht  wor-

den ist«,  fing  Beach  an. »Auf  jeden

Fall  war  ich  nicht  der  letzte,  der  in

den  Tunnel  fuhr.  Ich  binaaböolut  si-

cher,dai3  mich  da drinnen  jemand

.überholt  hat.«

Inspektor  Carter  stelltederdritten

Person  in der  Gnippe  eine  höfliche

Frage;  die  Dame  hieß  Miriam  Carr.

Ohne  jedoch  ihre  Antwort  abzuwar-

ten,  griff  er in  ihren  Wagen  und  öff-

nete  ihre  Handtasche.  Einige  Bank-

noten,  die  lose  obenauf  lagen,  fielen

auf  den  Sitz.  Miriam  Carr  sah Car-

' tershochgezogeneAugenbrauenund

gingzumAngriffüber:  »Ichhabege-

rade  erfahren;  da13 Geld  gestohlen

wurde«,  sagte sie aufgeregt.  »Aber

dashieristmeinEigenfüm-ichkom-

me pben  von  der  Bank.«

John  Hardie  unterstiitzte  ihre  Ata

föcke.  »HörenSieschonauf,  Inspek-

tor.  Ich  bin  sicher,  da13 es keiner  von

uns  war-  oder  sehenwirauswieV

brecher?«

Sogar Sergeant  Graham  schloß

sich diesem  Argument  an. »Viel-

leicht  ist  der  Mann,  den  wir  suchen,

schönüberalleBerge,  Chef.«,  über-

' legte  er  laut.  Carter  schüttelte  heftig

mit  dem  Kopf.  4»»Weit gefehlt,  Gra-

ham  - derTäteristmittenunteruns!«

WenverdächtigtInspektorCarter?

r.
S+Topji

«e&fü4p

hindurchffihrte,  wareinZollbearnter

niedergeschlagen  - und  getötet

Offenbarunrnittelbar  nach  der  I:at
war  eig Radioreporter  in einem
Ubertrajungswagen  Q  Thtort  ein-
getroffen,  der eine  Reportage  über
diesen  vor  kurzem  eröffneten  Ver-
kehrswegbringenwopte.  Soeben  be-
richtete  dr, daJ3 der  Tunnelausgang

geschlopsen  wurde.  »Hört  sich  an,
als ob  der  Täteranoch  drin  sei,«  sagte

Die  Lösung

:s;ltmay  yaua'ßya snp .iaHng , uaq

-gq1Hrmaß1p1yapuohs)tpmgfi1o1nz

-tnap  uugH a4p.igH ;fiunldtuH  uau';aq.
(s4amu7H gqays) o4pp.to1ny.uya  Bq

0n{d  uIau!a  :Ialun  {atIuIl[  uIatITa ui

aaipxgH  uqol  alföupy,p.+ah  yapv';)
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i;, iä  t'z =. :i . <5*

ä8 /  / I

ffl  14

llt,  um so den Ausgang  zu

imtntes,daJ3jemandurrige-  a a7* Ü 79 . 4

Jchhatieesgeradebeider I ,,@" <oo. 4@m@, :'  . , 7
rt im Autoradio  gehört  - «op 1lo.

414  34

4öä  4Ö?

Wenn  Du,  bei  I beginnend,,

füe  Punkte  durch  gerade  Li:,

nien  rniteinander  verbindest,

ergibt  sich eine  herbstliche

Szene.
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5. AK-Tiroler  Kunstmarkt'
Iaien-  unrl  'Rprnfskiinstler  im  Vereinshaus  Landeck

Der  AK-Tiroler  Kunstmarkt  hat'  des Bezirkes  Landeck  eingeladen,
sich  seit  seiner  Einfühning  im  Jahr  ihreWerkeunentgeltlichimVereins-
1980durchdie.TirolerArbeiterkam-  hausLandeckauszustellenundnach
mer  zu einer  %liebten  Einrichtung  Wunsch  auch  zum  Verkauf  anzubie-

Über  20.000  Besucher  sahen  bisher  Straße,  Tel.  05442/2458  oder  an diedie  Wearke von  insgesamt  823 Aus-  BildungsabteilungderArbeitetkam-
stellern.  .  metTirol,Maximilianstral3e7,6020

Vom  26.-28.  September  1986  Innsbruck,  Tel.  05222/37651  zusind  alle  Laien-  und  Berufskünstler.  richten.

ii

Beim  letzten  -Tiroler  Kunstmarkt  im  Jahr  1984  stellten  12 Künstler
aus'dem  Bezirk  Iandeck  före  Werke  aus,

GroJler  Erfolg  der  Ausste1lung  von
Eva  und  August  Stimpfl  in  T,mideck

Eva  ünd  August  Stimpfl  präsentieren  ihre  neuen  Arbeiteain  der  Ian-deckerGalerieElefant.
 Foto:Schütz

(schü)  Beide  Künstler  sehen die
Kunst  als »Waffe  gegen  die  Blindheit
im  Allfög«,  mit  diesen  Worten  eröff-
netevorkurzem  die  Kutturredakteu-
rindes  ORF,  Dr.  Traude  Hatmen,  die
Ausstellung  yon Eva und August'
Stimpfl  in der Galerie  Elefant  in
Landeck,  die zu einem  groBen  Er-
jolg  wurde.

Eva Stimpfl  zeigt  Sthdien  zum
Thema  Körper  und demonstriert,
da13 sie den merischlichen.  Akt  stu-
dieren,  erforschen,  Sifüationen  und
,Halfüngen  des Menschen  aufzeigen
will.

»Imagination  des Leibesi5  unter

diesem  Titel  stellt  August  Stimpfl
seine  Arbeiten  aus. Er  malt  Körper,
die zu Landschaften  und  Objekten
werden.  Sie  sind  Symbole  fikt
menschliche  Eigenschaften.

Die  Werke  körntbn  noch  bis zuma
3. Oktober  von  Dienstag  bis Freifög
von  15 bis  19 Uhr  besichtigt  werden.

IneinerRahmönveranstalhinghfüt

am  Freitag,  dem  26.9.  um  19.30  Uhr
Univ.-Doz.  Dr. Liselotte  ' Zemmer-
PlankzumThema»Diegesellschaft-

. liche Stellung der F7au in de'r Anti-
ke« einen  Kurzvortrag  föit  an4ch1ie-
ßender  Diskussion  mit  Eva  und  Au-
gust  Stimpfl.
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Frauenbewegung

Iandeck

Die  Österr.  Frauenbewegung,

'tsgruppe  Landeck  unter  Elfriede

iterhuber  lädt  zur  Herbstfahrt  in

n Chiemgau  (Landeck-Kufstein-

ildbichl-Bernau-Chiemsee-

arquartstein-Reith  im  Winkel-

5ssen-Ebbs-Kufstein-Landeck)

thrpreis:  S 120.  -  Mitfögessen  und

usen gehen  auf  eigene  Rechnung.

:i-se'paß und DM  bitte  nicht  ver-

:ssen.

A"  a "t  vom  Autobahrföof  am

tmsfög,  den27.  September  1986um

30 Ußr.  Anmeldungen  erbeten  bis

im 24.'September  bei  Elfriede  Un-

rhuber,  Tel.  Nr.  4210/H.  ,Tilg

324/L.  Tschol  29215 und bei Fa.

ucol  2502.

;VÖ  OG  Landeck/Flüeß

Die   Ortsgruppe Landeck/Fließ
ält am Sonnfög,  den 28. ,9eptember
)86 auf  dem  Abrichtep}atz,in  der
ließerau  ihre 1. Ortsgrupdenprü-
.ingab!  Geprüftwerden:  FQhrtenar-
eit  7 Uhr,  Gehorsamsarbeit  10 Uhr,
chutzarbeit  14 Uhr.

Alle  Mitglieder  und Freunde  des
7ereines  sowiedieBevölkerungwird

ierzlich  eingeladen.

ATT-Ecke

Die  Bezirksgruppe  Landeck des
)AMTC  lädt  zur  Herbsföusfahrt  am
5. und  26. Oktober  1986 die Mit-
liederherz1ichstein.  DieFahrtgeht
ber  Wildbichl,  Aschau,  Bernau
ach Gstadt  am Chiemsee.  Eine
ichiffahrt  zur Fraueninsel  ist vor-
:esehen.

Abfahrt:  Samsfög,  25.11.1986 um
3 Uhr  Autobahnhof  Landeck, 13.15
Jhr  Gasthof  Gemse,  Zams

Kostenbeitrag  pro  Mitglied  S
150. -  für  Fahrt  und Halbpension.
)ieTeilnehmerzahl  ist  mit  58 Perso-
ien  be«renzt.  (Nichtmitg]ieder  kön-

Obstbauring  Landeck
Einladung  zum  Kurs  über  fachge-

rechtes  Schnapsbrennen  am Frei-
tag, den 19. September  1986 um 14
Uhr  in  Landeck,  Hotel  Sonne.  Refe-
rent:  DirektorderLandeslehranstalt

Rotholz,  Dipl.-Ing.  Josef  Pischl.

IndiesemKurs  werdendie  interes-
sierten  Schnaßsbrenner über alle
Details  vom  Eiiunai=hen  bis zum
Brennen  informiert.

ÖVP-Sprechtage
DerSprechfögtitLAbg.  Bezirks-

parteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl  '
am Monfög,  den22.  September  1986

findet  von  9 bis 11.30  Uhr  sfött.

Der  Sprechfög  mit  Sozialreferent

Bgm.  Werner  Doblander  am

Dienstag,  den 23. September  1986
findet  von  9 bis 11.30  Uhr  sfött.

Wallfahrtskirche

Kaltenbrunn

Wallfahrtskirche  Kaltenbrunn,

Sonntag,  21. September  1986,  9.45

Uhr,  W.A.  Mozart:  Missa  in  C, KV

115, für  gemischten  Chor  und  Orgel.

Es singt  die  »capella  vocalis  veldide-

na« aus Innsbruck.  Orgel:  Christine

Neier,  Leitung:  GüntherZechberger

Stadtpfarre  Landeck

Sonnfög,  21.9.86,  25. Sonnfög  im

Jahreskreis,  9.30  Uhr  Familiengot-

tesdienst  für  verst.  Bltern  und Ge-

schwister  Landerer,  Anna  und  Hans

Höllrigl,  Helene  Hufür,  19.00 Uhr

HI. Messe  für  Hans  und Marianne

Ötzbrugger,  Paula  Walter,  Ludwig

Pfeifer

Montag,  22.9.86,  19.30  Uhr  Ro-

senkranz  (gesföltet  von der Legio

Mariä)

Djensfög,23.9.86,  19.30UhrMes-

tersheim  Messe  ffir  die Verst. d.

Fam.  Walchu.f.  Heinrichu.  Adelina

Walser,  18.30  Uhr  Messe  f. Emme-

rich  Ladner  u.  Edmund  Steiner,

Mathilde  Fersterer  ri. Robert  Steiner

Sonnfög,  28.6.86,  26..Sonnfög  im

Jahreskreis  - Brautleutekurs  Land-

eck,  9.30  Uhr  Familiengottesdienst

f. Erich  Hofmann,  Karl  Juen und

Karl  Klomberg,  19.00  Uhr  Messe  für

Hugo  Kandler,  Walter  Schmidt  u.

Stefan  Moreschini

Besonderes:  nächstes  Taufge-

spräch  am  Di  - 7. Oktober,

Aussprache-  und  Beichtmöglichkeit

nach  jeder  Abendmesse  am  Samsfög

im Beichtstuhl,  Jeden Samsfög  um

17.00 Uhr  Rosenkranz  in der  Sfödt-

pfarrkirche

Pfarrkirche  Perjen

Sonnfög,  21.9.86,  25. Sonnfög  im

Jahreskreis,  8.30  Uhr  Hl.  Messe  für

Roman  Tilg  Jhm  und  für  Rosa Bre-

genzer,  10.OO Uhr  Hl.  Messe  für  die

Pfarrgemeinde  und fiir  Albert  Hol-

zer, 19.00  Uhf  Hl.  Messe  für  Alois

Spiss  und  Johann  Gfübinger  und  für

Alois  Kurz

Monfög,  22.9.86,  7.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Hans  und  Anasfösia

Wachter  Jhm  und  für  Josef  Waldner

Diensfög,  23.9.86,  7.00 Uhr  HI.

Messe  für  Theresia  Öttl  und  für  Ma-

ria  Maßl  und  Angeht5rige

Mittwoch,  24.9.86,  7.(XJ Uhr  Hl.

Messe  für  Fritz  Ulrich  und für  En-

gÖlberg  und  Franz  Marth,  19.00  Uhr

Kindermessef.  KreszenzGigeleund

für  Johann  Krismer  '

Donnersfög,  25.9.86,  7.00  Uhr  Hl.

Messe  für  Franz  und-Karl  Stürz,  für

Johann  SailerJhmund  fürKarl  Grin-

ginger

Freifög,  26.9.86, 7.00 Uhr  Hl.

'Messe  für  Ernst  und Friedolina

Sprenger  und  für  Andreas  Wiesör

Samsfög,  27.9.86, 19.00 Uhr  Hl.

%essefürJosefundAnnaRudig,  für
Josef  Putz  und  für  Johann  und  Maria

Tschol

Donnersfög,  25.9.86,  Hl.  Nikolaus

' von  der  Flüe,  17.00  Uhr  Kindermes-

se für  Ida  Strolz

Freitag,  26.9.86,  Hl.  Kosmas  und

Damian,  Märtyrer,  19.30  Uhr  Frau-

enmesse  für  Hans  Kohlmayer  und

Bartholomäus  Sctunidl

Samsfög,  27.9.86,  Hl.  Vinzenz  v.

Paul,  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für  Verst.

Eltern  Bledl  - Traxl,  17.00 Uhr  Kin-

derrosenkranz  und Beichtgelegen-

heit,  19.30  Uhr  Rosenkranz-

Beichtgelegenheit

Pfarrkirche  Zams

Sonnfög,  21.9.86,  25. Soru'itag  im

Jahreskreis  - äußere  Feier  des Festes

der  Schmerzen  Mariens  - Feier  des

50-jährigen  Priesterjubiläums  DDs

HW.  Cons.  Andreas  Zangerl,  8.30.

{Jhr  Festgottesdienst  mit Einzug

vom  Pfarrwidum  - anschließend

Prozessipn,  l0.30{JhrJahresamtfür

WilhelmineMaier,  19.30UhrSegen.

andacht

Monfög,  22.9.86,  Hl.,  Mauritius

und  Geföhrten,  7.15 {Jhr  Jahresmes-

5e für  August  und  Rosa Mungenast,

lO.OO Uhr  Betsfünde  der  Frauen

Diensfög,  23.9.86,  der  25. Woche

im  Jahreskreis,  19.30  Uhr  Jahresamt

für  Ehrenreich  Vahrner

Mittwoch,  24.9.86,  Hl.  Rupert

und Virgil,  7.15 Uhr  Schülermesse

für  Johanna  Rebol

Donnersfög,  25.9.86,  Hl.  Nikolaus

von Flüe,  19.30  Uhr  Jahresamt  ffir

Arthur  Ehrlich

Freifög,  26.9.86,  Hl.  Cosmas  und

Damian,  7.l5JahresamtfürHeinrich

Prieth

Samsfög,  27.9.86, Hl.  Vinzenz  v.

Paul, 7.15 Uhr  Hl. Messe  fiir  die

Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Jahresamt

für  Josef  Rudig.

Sonnfög,  28.9.86,  26. Sonntag  im

Jahreskreis  - Ausländer-Sonnfög,

8.30  Uhr  Jahresamt  für  Franz  Rudig

sen. und  jun.,  10.30  Uhr  Jahresamt

für  Erich  Gasser,  19.30  Uhr  Segen-

andacht

Sonnfög,  21.9.86,  25. Sonnfög  im

Jahreskreis,  9.00  UhrHl.  Amtfürdie

Pfarrgemeinde,  10.30  Uhr  Hl.  Mes-

se für  Maria  Geiger,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Josef  Vogt  (Jahresmesse)

und  verstorbene  Angehörige

Monfög,  22.9.86,  7.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Verstorbene  Mayer,  19.30

Uhr  HL.  Messe  in Perfuchsberg  f.

verst.  Sailer

Diensfög,  23.9.86,  19.30  Uhr  Ju-

gendmessefürVerstorbenederFam.

Neuner

Mittwoch,  24.9.86,  8.00 Uhr  HI.

Messe  fürFrieda  Siebererund  verst.

Angehörige,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  in

. Graf  für  Verst.  der  Fam.  Schweiger

- Lenz
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Oberlandliga:  St. Anton,  Nauders  und  Ried  voran
Neuer  Wechsel  in der Tabellen-

führung  in  der  1. Klasse.  Durch  den
hohen  7 : 1 Sieg  des SV St. Anton
über  Kaunertal  übernaiunen  die  An-
toner  aufgrund  der  besseren  Tordif-
ferenz  die Führung  vor Fließ,  und,
Strengen.  Alle  dröj  Mannschafteö
weisen  nur  3 Punkte  auf.

'Fließ  si6gte aüf  eigener  Anlage
überKapp1mit2:1  undStrengenund
Pfunds  trennten  sich 1 » 1.unent-
schiedön.  Auch  in  der  2. Klasse  gibt
es eirien  neuen  Tabellenführer.  Nau-
dersbesiegtePiansmit5  :2iind1iegt
nun  vor  Grins  (2 :O  gegen  Lok)  und
Kauns  (5 : 1 gegen  Pettneu)  in  Front.
In  dÖr 3. Klasse  behielt  Ried  die Ta-
bellenfühning  durch  einen  sicheren

rösens  blieb  auf Tuchföhlpng
durch  den  3 :2  Sieg  über  Galfür,  und
den   dritjen  Tabellenplatz  nön'it
Ischgl  nach  einem  4 : 2 Sieg in
Flirsch  ein.

I.  Klasse:

FC  Fließ  - FC  Raika  Kappl2  : 1
(2 : 1)

Eine  recht  farbige  Partie  ent-
mickelte  sich  in  F1ieJ3. Bereits  in  der
7. SpielminutebrachteSpißEgondie

Gäste  iit  l : 0 in Führung.  Einige

weitere: gute Charfcen wurden von
den  Kapplern  vergeben.

Nach  20  Minutenübernahrnen  die
Gastgeber  das Kommando  und  gin-
gen durch  Tore  von  Schütz  Johann
undGige1eEmi1mit2  : l inFührung.
In der  letzten  Viertelstunde  der 1.
Halbzeit  drängten  die Kappler  auf
den  Ausgleich,  doch  wiederumwur-
den  gute  Chancen  vergföert

)ie2.  Häl5zeitsfönddannganzim,
eichen  der  Fließer,  die  auch  einige

hundertprozentige  Einschußmög-
lichkeiten  vergaben.  Kurz  vor  Spiel-

ende rettete d@r ausgezeichnete Flie-
ßer.  Schlußmann  durch'  eine herr-
liche  Parade  deri  verdienten  Sieg  des
FC  Fließ.

Die  Spiele  der  nächsten  Runde
am  20. und  21. 9.1986.

I. Klasöe:  'Strengen  - St. Anton,
Kaunertal  - Kffippl,  Pfgnds.-  Fließ

n;  Klasse:Grins  - Nauders.  Pians
Kfüns.  Pettneu  - Lok
III.  Klas*e:  Galfür  - Ischgl,  füed

See. Stanz  - Flirsch

FC  Strengen  - SV  Pfunds  1 :1(l

In einett+  Spiel,  das unter  einer
schwächen'  Schiedsrichterleistung
litt, gingen  die Gäste durch'einen
verwandelten  Elfmeter  mit  1 : O in
Führung.

Nach  dem.Ausschluß  eines  Spie-
ets von  Strengen  kamen  die Haus-
ierren  überraschend  auf  und  erziel-
en rioch  vor  der  Pause  den verdien-
en Ausgleicff.  In  der2.  Halbzeit  wa-

ren die Gäste  zwar  im  Feld  überle-
gen, doch  die  Gastgeber  fanden  die
besseren  Torchancen  vor. Es.blieb
äberfüimletztlich  gerechten  Unent-

schieden. '.  % -
' In einem  ieiteren  Spiel  der 1.

KlassesiegteSt.'AntonüberKauner7
föl  mit  7 : 1.

Thbelle  I.  Klasse.

l.  St. Anton  2110  8:2  3
2. FlieB  ' 2110  3:2  3
3. Str@ngen  '  2110  3:2  3
4. Pfunds  ' 2 0 2 01:12

. 5. Kappl  ' 2 0111:21
6. Kaunertal  2 0 0 2 2:9  0

n.  Klasse

FG,Nauders-FCPians5  :2  (4 :l)
Vorrund  150Zuschauernkonnten

, die  Pianner  nur  in  den  Anfängspöa-
senmithalten.  Danndominiertendie
Gastgeber  Uar  und gingen  'durch
Tore  von  Klinec  Helmut  (15.),  Kal-
tenbacherArnold  (28.),  GamperPe-
ter  (35.)  und  wiederum  Klinec  Hel-

- föut  (42.)  bereits  vor  der  Pause  mit
4 : 2 in Fühning.
. Nach  der  Pause  verlief  die  Partie

 offener.  Qaföper  Peter  erzielte  den
5. Treffer  fflr  die Nauderer,  die
schließlich  'verdient  mit  5 : 2 ge-
wannen.

Lok  I;andeck  - FC  Grins  O i2  (O
: O)

Das Spiel  begann  füj  Lok  recht
verheißungsvoll.  In den ersten  20
Minuten  wurdenherrlicheTorchan-

cen herausgearbeiteI  die aber  alle
kläglich  vergeben  wurden.  Im  wei-
teren  Spielverlauf  wurden  aber  die
)Grinner  immer  stärker,  und  inner-
halb  von  2 Minuten  fiel  eine  Vorent-
scheidung  durch  Treffer  von  Mun-
genast  Helmut  (55.)  ujid.  Juen An-
dreas  (57.).  Den  Gastgebern  gelang
aes in  der  Folge  nichtmehr,  das Steu-
er  herurnzureißen  und  Grins  er;ang
ve'rdient  beide  Punkte.

In einem  weiteren  Spiel  der 2.
Klasse  siegte  'Kaiins  in Pe €ineu  mit
5 : 1.

 II.  Klasse  Tabelle

1. Nauders  2 2 0' 0 1013  4
2. Grins  2 2 0 0 7: 0 4
3. Kauns  2 2 0 0 "': 2 4

- 4. Lolj  Landeck  . 2 0 0 2 l: 4 0
5. Pettneu  2 0 0 2 2:10  0
6. Pians  ' 2 0 0 2 2:10  0
III.  Klasse:

FC  Tösens-FC  Galtür  3 :2  (1 :O)
In einem  fairen  und  ansjrechen-

den  Spiel  behielt  Tösens  über  Galtür
mit  3 :2  knapp  die  Oberhand.  Nach
der  verdienten  1 :O  Pausenführung
gelang  den  Gästennach  derHalbzeit

' derAusgleichunddamit  gewanndas
S,pielwiederanDramatik.  DieTöse-..
ner  blieben  aber  'die dominierende

Mannschaft  und  zogen  auf.
3 : 1 davon,  ehe den  Galtürern  durch
einen  verwandelten  Elfmeter  noäh
der  Anschlumreffer  gelang.

Schranz  Robert  (2) und  Regens-
burger  Reirföard  erzielten  die  Tref-  
fer  för  Tösens.

FC  Flirsch  - SVIschg12  :4  (1:2)
. DieIschglerbegannenwieausder

Pistole  geschossen  und  führten  be-
reits  nach  16 Minuten  mit  2 :O.
. Dann  aber  kamen  die Gastgeber
auf  und  erzielten  dqrch  PriePinegger
Hans  Peter,  der  einen  Freistoß  ver-
wandelte,  den Anschlußtreffer.

Inder46.  Spielminutekonnteder-
selbe  Spielerden  Ausgleich  erzielen
und nun hatten  die Flirscher  die.
stärksten  Momente.

 Dann  aber  kamen  die Gäste  wie-
der etwas auf, verschossen  zwar

a vorerst  einen  Elfmeter,  stellten  abei
dann  in  der  74. und  78. Minute  den
Sieg  sicher.  ,

Die  Tore  für  die Gäste  erzielten
Kurz  Werner,'  Kurz  Thomas,  Vogt
Anton  und  Christoph  Gstrein.

SV  Ried  - SV  Stanz  5 : 1(3  :O)"
Vor  rund  100  Zuschauern  führte

UNION  Turnerschaft
-Landeck

Mit dem neuen  Schuljahr  wird
auch  der  Turnbetrieb  wieder  in  allen

.der Stundenplan:

Hauptschule  Landeck:

Diensfög,  20 UhrFrauengymnastik,

erstmals  am 30.9.,  Leitung:  Friedl
Trefalt

Mittwoch,  18.30UhrKnaben6bis  14
Jahre,  erstmals  am 24.9.,  Leitung:
Arnold  Pöll

Donnersfög,  18 Uhr  Mädchen  6 bis
10Jahre,'erstmalsam25.9.,  Leitung:
MonikaGaudenziuridSabiüöProbst

Donnerstag,  20 Uhr  Mädchen  ab' 14
Jahre,  erstmals  am 25.9.,  Leitung:
Stefan  Zangerl

Freifög,  18 Uhr  Mädchen  10 bis 14
Jahre,  erstmals  am' 19.9.,  Leitung
Susi  Hagehauer

Freitag,  20 UhrMännerKonditions-

träining;erstmalsam26.9.,  Leifüng:
Julius  Szep', Werner  Schrott
Volksschule  Landeck:

Diensfög,  20  Uhi  Frauen

Konditionstrair7ing,  erstmals ,,am
23.9.,  Leitung:  Sigrid  Gaudenzi
BundesreaJgymnüsium  Landeck:
Freifög,  17 Uhr  Jugend  männlich  ab
14Jahre,  erstmals  am26.9.,.Leifüng:
Werner  Kirschner

Neue  Inte'ressenten  melden  sich
bitte  direkt  in der  jaweiligen  Turn-
stunde.

der Tabellenführer  nach  4,Minuten  -
durch  Tore  von  Lutt  Andreas  und
Senn Peter  bereits  mit  2 :O.  Inder
Folge  arbeiteten  die Gastgeber  eine
Füllg  von Einschußmöglichkeiten
heraus,  konnten  jedoch  vor  der  Pau-
se nur  mehr  einen  Treffe'r  erzielen.
Wiederum  war Lutt  Andreas  er-
folgreich.

Nach  der Pause wurde  das Spiel
von den  technisch  unterlegenen

 Stanzern  hart,  manchmal  überhart,
weitergefiihrt,  doch  der  gut amtie-
rende Schiedsrichtör  Kurz  Siggi
brachte das Spiel  durch  eine Rote
und 4 Gelbe  wieder  unter  Kontrolle.
I)ie  Gastgeber  blieben  weiterhin  die
dominierende  Mannschaft  und er-
zielten  durch  Lutt  Andreas  und

 Tschallener  Stefan  zwei  weitere
a Treffer.  Den Ehrentreffer  für  die

Gäste  erzielte  Walch  Siegfried.,
m.  K1as5e  Tabelle
1. Ried 3 3 0 0 15: 7 6
2'. Tösens  ' 3 21018:  7 4'
3. Ischgl 2101  8:- 8 'A
4. See - 210  ) 2: 3 2
5. Flirsch  310  2 5:17  2
6'. Galtür  2 0 0 2 3: 5 0
7. Stanz . IO  O1  1: 5 0

Preiskegeln

iü  Pettneu

Vom  18. September  bis 5. Oktober
1986  findet  im  Aktivzentrum  Pett-
neu ein Preiskegeln  für  Einheimi-
sche  und  Gäste  sfött.  Kegelzeiten  je-
weils  Donnersfög  bis Sonntag.  Ver-
einskege1nPettneu/Schnann;  Erund
Sie Kegeln.

Tennisclub  Landeck

DieClubmeistersöhaften  1986fin-
denheuervom  19.9.-21.9.1986statt!

Bewerbe:  Herren-Einzel.  Damen-
Einzel,  Senioren-Einzel,'  Jugend-
Einzel,  Schüler-Einzel.  Herren-

Nennungen  beim  Tennisclub  bis
18.9.1986  - 19 Uhr.

Schützengilde  Landeck
Ab  sofortbeginnt  das Luftgewehr-

Training.  Trainingsföge  sind  der
. Dienstag  und  Donnerstag  jedep  Wö-

che. Offöungszeit  ist 18 Uhr.  Da  die
Rundenwettkämpfe  in Kürze  begin-
nen,  werdenalleWettkampfschützen

,ersucht,  das Training  sofort  aufzu-
nehmen.  Allejene,  welchesiqhbeim
Schießsport  versuchen  wollen,  sind
ebenfalls.  eingeladen.  Leihgewehre
stehenzurVerfügung.  Das  Schießlo-
kal  befindet  sich  in der  Volksschule
Angedair.
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SV Landeck  holte

wichtigen  Punkt
SV'Raika  Fügen  - SV Sparkasse  FraggaloscTh:

Bau  Iandeck  2:2 (O:O)

(schü)  ' Einen  'wichtigen  Punkt

iolte  stch  der  SV  Sparkasse  Frag-

Halosch  Bau Landeck  am vergan- '

Henen Samstag. im Auswärtsspiel
Begen den Tabellenvierten  Fügen 
in Fügen.  'Obwohl  die  Landecker

Mannschaft  als  Außenseiter  in

füese Partie  ging,  erreichte  sie ein

2:2 Unentschieden.  Damit  unter-

strichen  füe Mannen  um  Trainer

flans  Trenkwalder  erneut  ihre

Auswärtssförke,  wogegen  sie zu

Hause  unter  einem  »Heimkom-

pleXit  leiden  und  noch  nichi  zu

ihrem  Spiel  fanden.

Die  Partie  in Fügen  verlief  schon

von Beginn  an recht  spannend..  Be-

reits  in  den  ersten  Minuten  hätten  es

die Gastgeber  vor  den Beinen  ge-

habt,  .'gegen die Landecker'  einen

Vorsprung  herauszuschießen.  Doch

zwei sichere  Torchancen  konnten

nichtverwertetwerden.  InderFolge

kam  Landeck  etwas  auf,  aber  bis zur

StürmerPepiKremserunterstrich

'.seineTorgeföhrlichkeitund

erzielte  zwei  Treffer  gegen  Fügen.

Bez.  Musikschule

Laiideck

Die  Bezirksmusikschule  Landeck

hält  am Monfög,  döm  29.9.1986  um

20 Uhr  im  Hotel  Sonne  in Landeck

die  Jahreshauptve'rsammlung  ab.

ÄnderTagesordnungstehenunter

anderemderBericht  des Obmannes,

der  Bericht  des Bezirksmusikschul-

leiters  und die  Bestellung  des.Be-

'öirksmusikschul1eiters.

Halbzeit  brachte  das SpieI  nur  mehr

wenige  Höhepunkte  und es ging  mit

einem  O:O in diö  Kabiöen.

Nach  Seitenwechsel  setzte  es

gleich  eine  kalte  Dusche  für  die  Fü-

gener.  PepiKremser,LandecksNeu-

erwerbung,  erzielte  in  der  46. Minuü'

te das I:O für  Landeck.  Bis  zur  71.

Minute  konnten  sich  die Gäste  über

die Führung  freuen,  ehe den Füge-

 nern der Ausgleichstreffer  gelapg.

Die  Landecker  steckten  diesen  Ge-

gentreffer  bald weg und neuerlich

war  es Kremser,  der  seine  Farben  in

der 84. Minute  in Führung  schoß.

Al]e  dachten  schon  an einen  überra-

schenden  Auswärtserfolg  'der Lan-

decker.  In der  89. Minute  fie]  aber

durch  einen  Weitschuß  aus 30 Me-

.' tern  Entfernung  d6ch  nocf.der  Aus-

gleich.  DabeisahLandecksTorhüter

. Isserptwas  unglücklich  aus. Erzäh]-

te trotzdem  neben  Kremser,  der  an

diesem  Tag seine  Torgeföhrlichkeit

unter  Beweis  stellte,  zu den Besten

seiner  Mannschaft.

Zammer  Kirchtag

.Am  Zammer  Kirchfög,  Spnnfög,

dem  21. September  1986  ab 15 {Jhr

Kirchfögs-Gartenkonzert  beim

Gasthof  Egg.

Tiroler  Seminaizentrum

Kirlian  - Fotografien

am  Sonnfög,  21.9.86  Tagesseminar

Workshop  , ,

Tagesseminar  für  Verkäufer

am 20.9.1986  "  .

Nähere  Auskünfte  und  Anrneldung

Tiroler  Seminarzentrum,  Rechen-

gässe 5, Innsbruck

Tel. 39 28 48  '

Sieg  für  SC Strengen
Zum  Auffökt  dei  Herbstmeister-

schäftinder  LandesligaAder  Sport-

kegler  hatte der SC Strengen  die

WSGSw.  WattenszuGast.  Das  Spiel

war  von  Beginn  an durch  ausgegli-

chenej  Leistungen  recht  spannend

und  amEnde  siegte  Strengenmit  6:2

Punkten.  Der  Sieg  wurde  zwar  ver-

dienterkämpft,  jedochisterindieser

Höhe  etwas  glücklich  ausgefallen.

: Die Punkte für 8trengen erzielte
Hauser  Georg  mit405  Holz,  der  da-

mit  auch  Tagesbester'  wurde,  Matt

Fritz  mit404  Holz,  JuenWerner  mit

399 Holz  und  Mair  Erwin  mit  394

Holz.

Arn  Freifög,  dem  19. September,

ist der  SC Strengen  beim  KK  ESV

Landeck'  zu Gäst  Dieses  Spiel  ver-

{spricht  sparuiend  zu merden, 4a die

beiden  einzigen  Mannschafteü.des.

Bezirkes  'Landeck  in dieser'  Klasse  '

aufeinandertreffen.

ger  .r., Thanei  W.'

Clubmetsterin  1986:  Gunsch

Paula

2.  Sctunitzberger.  Domenika,  3.

. Thurnes  Hildegard,.  4. Kunczicky

Vroni

B-Bewerb  Herren:

1. PlanggerRobert,  2.'Köh1ePe:ter,  3.

Lenz  Ludwig,  4. Haas  Walter,  Mark

B.,. Schmitzberger  K.,  Thöni  H.,

Ganglberger  K.,  Hangl  G.

B-Bewerb  Damen:

 l.  Witting/Mandl  Hannelore,  2.

Kt»hleBeatrix,  3. SchnalzgerHanni,

4. Wachter  Beatrix  , o

Die  Sektionsleiter  Tennis  des SV

Pfunds  dafücen allen  Teilnehmern

fitr  före  sportliche  Fairness  und  dem

hervorragenden  Kampfgeist  bei'

dieser  Clubmeisterschaft.

Meisterschaft  der  Landecker

Sportkegler  mit  fünf  Auswärts-  '

Turnieren  erfolgreicli  l)Cguiiiu,ii!

Mit  fünf  Auswärts-Turnieren,  so-

genannte  Vorbereitungsturnieren  in

3 yerschiedenen  Ländern  Europas,

wollenLandecks  Spojtkeglerbeider

diesjährigen  Meisterschaft  krättig

a r4itmischen. Vorausgegangen war
das Turnier  in  Innsbruck  beimdorti-

gen  BSV.  Besterdes  KK-ESV  Land-

eckwarZappullaJosefmii40f7  Holz.

BeimInternationalenTurnierin

Jugoslavien  (Ankaran),  welches

mit  7 Maruischaften  gespielt  wurde,

holten  -sich die Landecker  den 2.

Platz.  Auf.schwer  zu spielenden

Bahnen  holte  sich - mit  leichtem

Heimvorteil,  diedortigeMannschaft

der  Jugoslaven  einen  sicheren  Sieg.

InderEinzelwertungvon45  Keglern

b lieb  WeiJ3kopf  Arnold  mit399  Holz

und  somit  dem  3. Platz  erfolgreich.

InBiberach  (BRD)  bliebenunse-

re Sportkegler  mit  dem  4. Platz  er-

neut  erfolgreich.  Bester  Landecker

Stradullä  Günther  mit  418 Holz,  ge-

folgt von Zappulla 'Christoph 417
Holz,  Eder  Leo  413 Holz,  Weiskopf

Arno1d408  Holz,  Schlatter  Paul  405

Holz,  und  Zappulla,Josef  404  Hplz.

Mit411  HolzSchnittöinebeachtliche

Katnpfleistung  unserer  Mannschaft.

Ein  wetteres  Internationales

Turniör  bestritt  der  KK-ESV

Iandeck  in  Mühlen  (Italien).  Von

30 Mannschaften  belegte  Landeck

das Mittelfeld  (Platz  18) der  Ranglb

ste. Bester  Landecker  Wohlfarter

Bruno  mit  394  Holz.  Den  Gesamt-

siegholte  sich  derKKMÜhlen,  des-

sen bester  Mann  Messner  Lutz  428

Holz.  Alle  Turnierkämpfe,  welche

natürlich  nicht  zu einer  Meister-

sc)raftzählen,  werdengernealsAuf-

mkt  zu einer  solchen  im  Jahr  durch-

geführten  Meisterschaft  herge-

nommen.

In  der  ersten  Runde  der  Meister-

schaft  86/87  kämpfte  dip  Erste

Mannschaft  des KK-ESV  Landeck

auswärts  gegen  d@n im  Vorjahr  sförk

spielenden  Gegner  des ESV  Wörgl.

Dieses  Spiel  verloren  die  Landecker

mit6  :2  Punkten,  nurknapp.  Berich-

tet  man  vom  Verlauf  des Spieles,  so

ist eine »Superleistung«  einer  der

Landecker  zu verbuchen!  Stradulla

Günther  konnte  mit  476  Holz,  davon'

195 imAbräumenundOFehlwürfer;

alsTagesbestergefeiertwerden.  Den

2. Punkt  holte  sich  Weißkopf  A.  mit

421 Holz.  Nur  kanpp  einen  weiteren

Punkt  verfehlte  Wolfarter  B. mit  416

Holz.

Nächster  Heimkampf'  im  soge-

nannten  Oberland-Derby  ist  der

Meisterschaftskampfgegen  den  KK

Strengen  am Freifög,  den 19.9. um

18.30  auf  den  ESV-Bahnen  in

' Landeck.  

:;,tH : k
ErsteKampfmannschaftdesKK-ESVIandeck.Kniendv.l.n.r.  Zappul-

nit  la  ch.,  Weißkopf,  A.  Wohlfarter,  Zappulla  J.,  Schlatter  p., Stradulla  G.
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Tanzkurse  in Landeck
Vereinshaus

Jugend:  19 Uhr  ..
Ehepaare 4nd  PÖare: 21. Uhr
Beginn:  30.,September  1986

Anmeldungen  und  Auskünfte

Tanzschule  Schücker
Innsbruck,  Tel. 05222-24095

jj  Okt-ob-Öar. 4, 5- ode'r 6 'Th-g-e, -g-utes. »

€ aPbr2o.g37ra0mm,vaiebIaeiiLfeüirstGurnugpepneln «
ä ab 6 Personen.  Schnell  buchenl  «
I  Anruf genügt: 05412/4177  IIdealtours  Imst.

Hotel  Garni  Goldenes  Kreuz,  St. Ariton  am Arlberg,  sucht  für  Wintersaison
1 Zimmermädchen  halbtägig  und 1 Zimmermädchen  ganztägig.  Tel. ü5446-2211.

' Verkaufe  günstig  Epple  StandMckslet  mit  niederer  Bank  und  Rohre
sowie  Alfa-Laval  Melkmaschine,  neu.wertig  mit  Spülautomat,  auch Montage

mit  Einschulung.  Sepp Lener,  Melkanlagenvertrieb,  Tel. 05238/88437.

Renault 5 TL, Bj. 81, Beötzust@d, neues Pickerl und Ankaufstest,' - 4 Winterreifen'.  Tel. 05418-5422  ab 18 Uhr.

Verkaufe  Golf  GL,  70 PS, Bj.  84, 4türig,  45.000  km
Topzusmnd,  Tel. 05442-2431.



I a-  4 30 m
i  - ,  e-lrr\Oß'on':,,,B,Ga  150170f3o

'l,4')"'t.lh,us00l'!:erS*lOnSre'1ei@Qu@l'\f0RW"'l6'5'g m2
b,)',L)Qly)0ena'\sp 15zl25mm,«11epre'ise'incsMWS',
., ..l, pro{-a\lsC"ung

S l90-
S l90-
S 200.-
S 69,



Nr.  37-12.9.1986  - Jhg.  43

FUR DEN BEZIRK  LANDECK
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Einrichtung  für  die  Leute  von  Ischgl
Neues  Gemeindeatiaus wurde  eingeweiht

k§

Zahlreiche  Ehrengäste  wohnten  der  Weföe  des  neuen  Gemeindehauses  in  Ischgl  bei.

Mit  einem  Kostenaufwand  von
18,4  Millionen  Schilling  wurde  in
Ischgl  ein  neues  Gemeindehaus  er-
richtet.  Vergangenen  Sonnfög  konn-
te nunmehr  das Gebäude  offiziell
seiner  Bestimmung  übergeben  wer-
den.  Die  Weihe  nahm  Pfarrer  Franz
Haider  vor, musikalisch  umrahmt
von  der  Musikkapelle  Ischgl.

Bürgermeister  Ludwig  Kurz  be-

zeichnete  das  Gemeindehaus  in  sei-
net  Eröffnungsrede  als gelungenes
Werk  und  hofft,  da13 es den  Erwar-
tungen  aller  entspricht.  Das  Gebäu-
de  entsfönd  nach  deh  Plänen  yon  Ar-
chitekt  Ing.  ]äger  und  wurde  in  nur
achtmonatiger  Bauzeit  errichtet.  Im
Keller  sind  zwei  Clubräume  fiir  die
Vereine  untergebracht,  im  Unterge-
schoß  befinden  sich  der  Kindergar-

ten und  ein Gymnastikraum.  Das
Erdgeschoß  ist  den  Räumlichkeiten
der  Gemeinde  gewidmet  und  die
Obergeschoße  bieten  Platz  fiir  sechs
Wohnungen,  ' die bereits  vergeben
sind.

LandesratPartl  gratuliärtederGeL
meinde  für  ihr  gelungenes  Werk  und
stellte  ihr  ein gutes  Zeugnis  aus.
»Hier  hat eirie  se1bstbewuJ3te  Ge-

meinde  eine  Visitenkarte  förer  Kraft
und  Stärkeabgegeben.«BHStellver-

treter  Dr.  Helrnufö  Moser  wies  auf
dierasanteBntwicklunghin,  digsich
in  Ischgl  während  der  letzten  zwan-

a zig  Jahre  vollzog.  Mit  dem  Bau  des
, Gemeindehauses  sei  neben  den

Fremdenverkehrseintichtungen  nun
auch  eine  Einrichfüng  »fürdieLeute
von  Ischgl«  geschaffen  worden.

Wir haben das richtige  Sparbuch  für  Ihr Kind
unser  JEANSSPARBUCH,
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Grroßer  Bahnhof  für  neuen

PFai'ier  tler  Gem.  Flirsch

DENNIS

L&'3  @Buz.ts

"MENSCH, JOE,,Y ! WENN 61E TELEFOfüERT,

KRIEaT 51E L)E5ERHAUPT NICHTS MIT!II

Pater  Andres  Rolli,  neuer  Fltrscher  Pfarrer,  im  Bi}d  mt  Bürgermeister

Josef  Pfeifer.

Einen  herzlichen  Empfang  berei-

tete vergangenen  Samsfög  die Bevöl-

kerung  von  Flirsch  ihrem neuen

Pfarrer  Pater Andreas  Rolli.  Kano-

nensch%se,  Schützensalven  und

Musikklänge  begleiteten  den Prie-

sterbei  seinemEinzug  zumGemein-

deplatz.  Das erfreuliche  Ereignis

war  durch  den unerwarteten  Tod des

ehemaligen  Pfarrers  Dr. Stanislaus

Branny  überschattet.  Denn Pfarrer

Branny  selbst wollte  seine Pfarrge-

meinde  seinem  Nachfolger

übergeben.

Einer  MutterAbschied
Augen  schließen  sich,  die  guten,

darin  Milde  lag  und  Klang.

Seh'n  ein  Mutterherz  verbluten,

schenkte  nur, ein Leben  jang.

Leere, Trauer, Leid  und  Tränen

sinkst  mit  Blumen  du  ins  Grab,

bleibst  ein Warten,  Dulden,  Sehnen,

Gott  uns  Trost und  Hoffnung  gab.

Gabst  dem  Hof  den  Frben,  Leben,

. Freude  trübt  derAbschiedsblick,

segnend  Mutterhände  heben,

KLrieg,  der  Mann  kehrt  nicht  zurück.

Magst  die  Last  zu  Boden  drücken

kämpff  die  Liebe  mit  dem  Hang.

A1ter  heltend  tauscht  die  Krücken,

Wil1e, Not  die Braven  zwang.

Mußtest  du  allein  vollbringen

was  des  Vaters  Anteil  ist.

Dank  dir  Mutter  für's  Gejingen,

nun  der  Müh'  enthoben  bist.
Thamas  Penz

Saloppe  Freizeitmode  ist

Trumpf.  Jacquard-Pullover  und

Lämbswool-Pullis  in Kombina-

tion mit Cordhosen  aus reiner

Baumwolle  werden  mit Long-

jacken  aus Strick  getragen  und

bieten  angenehmen  und  legeren

Komfort.  Gesehen  im  neuen

Quelle-Katalog  ab S 498.-.
Foto:'  Quelle
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Mitm  Holzschlögl  deutat
(Paznauner  Mundart)

Dr  Klaus  ist  an Baurabua  z'Ischgl
gwest.  ErhatimSummraufdastick-
la Bergtnähdr  mit  Steigeisa  an da
Füa13 ghabat.  Im  Wintr  hatr  Ha  zo-
cha,  Mist  und Holz  gfflahrt  und
wennsrechtguxnathat,  hatrsihintra
Ofa.glet  odr  er  hät  kartnat.

Auf  amal sei Fremdi  kema,  die
haba  wölla  auf  die  Bearg  kraxla.  Dr
Klaus  hats nit  recht  vrsfönda,  wiea
ma karu'i  auf  die  Bearg  wölla,  wenn
ma  dört  nit haba odr Hazieacha
muaß.  AbrwieaamdieaGästanTag-
luah  v'rsprocha  haba,  wennr  na da
Weg  aufdiea  Beargzagat,  tt@trs amal
probiert.  Diea  Sach hatrn  gar nit
schlecht  gfalla.  Sovl  hatr  sei Lebtig
noch  niea  yrdieant  und  a guati  Ma-
rend  und a Trinkgald  hat o außa
gschaugat.  AmalhatrdaHerrMeier
ausBerlinübrd'GletschrvuarHütta

-iir  andara  zangat.  Nuit  hat dear
,=izkraga  bis iatz  ausglat,  wedr  a

Pfeifli  voll  Tabag,  noch  a Schnapsli,
nochaTrinkgald.  AmleschteTagsei
sieaufmaGipflindrschiana  Silvret-
fögsfönda.  DrBer1inarhatgschwra-
ma't, wiea  überwffltigend  diea  Betg-
walt  sei und  hat  wissa  wölla,  wiea
diea Bearg  all haJ3a. Drauf  hat dr
Klaus  auf  die  umliegada,Bearg  deu-
föt und  gsöt: »Dös  ist dr Biz  nuin,
dört  sechats  da Biz  Tasna,  rechts  ist
dr Biz  Linard  und dös ist dr Biz

TrS"eidgr'dd;'Klaus mit  da Gäst  z tia
ghet  hat,  istr  recht  saubr  gwest.  Im
Summrhatr  müaJ3a aufdrAlp  a paar
Woc5a  aushalfa,.wal  dr  Senn  a böasi

Hand  ghet  hat  und  nit  malcha  könna
hat. Z'Moargats  hat  si dr  Klaus  am
Brunna  vgar  dr Taja  nactun  Abwa-
schadieZändputzt.  DöshatdrHiart
gsecha  und  hatm  drnach  hamlig  mit-
ra  gallabittra  Einzianwurza  diea
Zahnbürsfö  ingrieba.  Dös Gsicht
hattatsarnnächsföTagsechasölla,

 dr
KlaushatdösBürst1iimhoachaBoga

übra  Büchl  achigwoarfa.  Am  Sarn-
stig  hat  sie dr  Klaus  bsundrs  saubr
abgwaschtund  a frischas  Hemad  gn-
glet.  DrHiarthatdaganzaSummras

gleichHematanglat,  erhatsieübrdö
Vrschwendr  gärgrat  und gsöt:  >»Du
wearst  a Schwei  sei, wenn  da jedi
WochaafrischasHemadbrauchast.«

Amal  hatn  sei Tochtr  wo iyi dr
Schweizvrhairigatist,  ingladat.  Dua
ischi  rnitm  in  an Suprmarkt  ganga.
Er  hat gsföunt,  was as da alls  geba
hgt,  und  er hat gsöt:  »4ei,  sei dös
armi  Leit,  dtea  wo  sovl Sacha
braucha.

Dr  Klaus  hat  mäßig  glebt  und  auf
amal  istr  90  Jahr  alt  gwest.  D'Musik
hatm  gspielt,  walr  o amal  an Musi-

, kant  gwest  ist,  wie  ar noch  leichtr
'gschnaufat  hat  und  noch  agi  Zänd
ghethat.  DieVrwandföundBekann-
fö sei kema  zum Gratulieara  und
haba  mit  dem  Jubilar  a Glasli  Wei
tninka  und  a biz  ghangartat.  A  paar
Tag  nachm  Geburtsfög  hat
d'ScJiegrtochtr  noch a Nachbari
agfs Haus  zuaghiah  gsecha  und  hat
zum  Klaus  gsöt: »Iatz  kinnt  noch
dAfro  zum  Grafülieara«i  Da  hat  dear
Jubilar  auf  dr  Ofabank  gfragat:  Hat

»Die %digensteuej«Aufführung  der  Heimatbuhne  Prutz  im Vereinshaus

Die  Hetmatbühne  Prutz  hatte  mit  den  hisherigen  fünf  AuffngendesLustspiels+»DieLedigensteuer«einengroßenErfolg.
 AlleIaienschau-spieler'haben  die  Anforderungen  ihrerRollen  bestens  gelöst  und  die  ein-zelnenCharakterewurdenguthervorgehoben,

 DasneueBühnenbildhat
ebenso  zu dtesem  Erfolg  beigetragen.

Aufgrund  der  groilen  Nachfrage  hat  sich  die  Heiniatbühne  Prutz  da-her  entschlossen  föeses  Lustspiel  noch  zweimal  aufzuftkhren:  am  Sams-tag, den  13. September  um  20.15 Uhr  im  Vereinshaus  Prutz,"EintrittS 50.-,  am  Samstag,  den20.  Septemberum  16  TJhrKindervorstellungitn
Veremshaus  Prutz;  Eintritt  S 20.-  und  utn  20,15  Uhr  im  Vereinshaus(arutz,  Eintritt  S 50.-.  Kartenvorverkauf  Bäckerei  Wtlle,  "föl. 05472/i223.

sie o a Tascha?<i D'Musig  hat  sis nit
nehma  glat  ihram  älfösfö  Mitglied
abm  Neunzgr  jeds  Jahr  am Gebuns-
tag a Sföndli  z'spiela.-  A seim  Hun-
denstahats  amKlaus  abrdrladatünd
hatzudaMusikanfögsöt:  Indanäch-
sfö zeche  Jahr  brauchats  mr  numrna
z'spiela,  dös kinnt  mr  sis z'füir!«

BalddraufhatrmüaßaasearstMal

in seim Leba  ins Spital  wega ya
Blinddarmentzündung.  Diea  Döktr

haban  aWeil  beobachföt  und  hinund
heaberaföt.  DösistdemKlausz'bunt
gwoara  und  hat  diea  Döktr  gmahnt:
»Iatz  fangat  endlig  amal  an, i han
denn  wiedr  a Arbat.«  Was z'Stearba
undz'Erbabetroffahat,  hatdrKlaus
diea  Sätz auf  Lagr  ghet:  ))Z' Sterba
laß i auf  zlescht,  ma kann  noch  lang
gnuag  in  dr  andra  Walt  sei. Dr  Klaus
zuicht  d'Hosa  nit aus voar ar ga
schlafa  geat.«i  Anna  Keller

Oberfläcmnmngesta1tnng,
M»isrngüsscATerkcliisrta.ge'füng
Arn  22. September  etfolgt  der

Baubeginn  für  die  Oberflächenneu-
gestälfüng  (Porphyrplattenbelag)  in
der  Maisengasse,,Die  Bauabwick-
lung  erfolgt  in  drei  Bauabschnitten,
wobei  heuer  nur  der  untersfö  Bauab-
sctuütt,  von der Ma1serstra13e  bis
zum  Stiegenaufgang  beimFremden-
verkehrsbüro,  zur  Ausföhrung
kommt.

Die  restlichenzwei  Bauabschnitte
werden  im  Frühjahr  1987  in  Ahgriff
genommen  und  fertiggestellt.  Wäh-
rend  der  Bauzeit  wird  die Maisen-
gasse  für  den  Kraftfahrzeugverkehr,
mit  Ausnahme  der erforderlichen
Zustelldienste,  gesperrt.  Zu  diesem
Zweck  muJ3 auch  die  Einbahnrege-
lung  während  dieser  Zeit  aufgeho-
ben  werden.  Der  Fußgängeraterkehr
wird  ausgenommen  irn  unmittelba-
ten Baubereich  durchgehend  auf-
recht  erhalten.  Die  Umleitung  des

F,rwqi'hsöncnüchule

7.qmr,/'!'hönw4es

Der  Gymnastikkurs  für  Frauen  in
Zarns beginnt  am Mittwoch,  den
17.9.1986um20  ?ThrimThrnsaalder
Hauptschule.Zams/Schönwies.

 Der. I J ,,GymnastikkursfurFrauenünSchon-

wies beginnt  am Donnersfög,  den
18.9.1986um20  UhrirnThrnsaal  des
Kindergartens  Schönwies.

Fahrpreisermäßigung

zur  54.  Innsbrucker

Messe
Die  Österreichischen  Bundesbah-

nen  und  die  Post-  und  Telegraphen-
verwalfüng  gewähren  auf  allet;i Li-
nien  zum Besuch  der 54. Inns-
bnicker  Messe  eine  Fahrpreisermä-
ßigung  von  25 Prozent.  Bei  der  Hin-
fahrt  ist der  normale  volle  Preis  zu
bezahlen.  BeiderRückfahrtwirdbei
Nachweis  des Messebesuches  (Mes-
sekarte)  eine Ermäßigung  von 50
ProzenI gewährt. Die Fahrpreiser-
mfü3igffnggiltfördieZeitvom20.

 bis
28. September  1986.

DenauswärtigenMessebesuöhern

wird  empfohlen,  von  dieser  Begün-
stigung  Gebrauch  zu machen,  um
sich  die  Mühe  nach  Suche  für  einen
Parkplatz  zu ersparen  und darnit
einen  bequemen  Messebesuch  zu
haben.

Kraftfahrzeugverkehrs  erfolgt  über
dieäuI3ereUrichstraßebzw.  überdas
Neue  Straßl.

Die  Bevölkening  von  Lapdeck
wird  hiemit  um  ihr  Versföndnis  fflr
die Verkehrsbehinderung  während
derBauzeitersucht.  NachBaufertig-
stellung  wirda  sich  die Maisengasse
insbesonders  för  den  Fußgänger  als
eine  afüaktive  und  schöne.  Ge-
%chäftsstraJ3e  repräsentieren.

Mit  der  bereifö  vom  Gemeinderat
beschlossenen  Gewichtsbeschrän-
kung  auf  3,5 t (ausgenommen  Zu-
stelldienste  bis 8,5 t) wurde  bereits
der  erste  Schritt  für  eine  zukünftig
geplante  Verkehrsberuhigung  in  der
Maisengasse  gesetzt.

(vrippeÜLliuiz,uupruii@

Arn  Diensfög,  den 23.9.86  findet
im  Personalbüro  des Bhf.  Landeck
von7.45  bis  8.15 Uhrwiedereineko-
stenlose  Grippeschutzimpfüng  mit-
tels  Impfpistole  sfött.

Die  Impfung  ist  allen  aktiven  Be-
diensteten  und  deren  mitversicher-
ten Angehörigen  sowie  Ruhe-  und
Versorgungsgenußempföngern

 der
ÖBB  mit  den  Angehörigen  und  son-
stigen,  bei der VA  mitversicherten
Personen  zugäriglich.  Ruhe-  und
Versorgungsgenußempfönger

 bitte
den  VA-Mitgliedschein  vorweisen.

Chemiewerker(in),  Maurer(in-
nen),  Baggerführer(in),  Flei-
scher(in),  Tapezierer(in),  Schlos-
ser(in),  Fernlastfahrer(in),  Nä-  
her(in)  für  Teilzeiförbeit,  Scha-
ler(in),  Aufräumer(in),  Tischler(in-

. nen),  Kunstschlosser(in),  Schriften-
maler(in),  Nafürblumenbinder(in),
Fliesenleger(in),  Tankwart(in)  -
Teilzeit,  Elektrowarenvetkäu-
fer(in),  Heizungsmonteur(in),  Zim-
mermann  (m/w),  Schaler(in),  Zei-
tungsträger(in).

Stellenangebote  für  das Gastge-
werbe  liegen  beim  Arbeitsamt  auf.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-
be von  Löhnen  erfolgt  eine minde-
stens  kollektivvertragliche  Ent-
lohnung.
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Neuer  MäMrescher  für  Zammer  Bauern

An}ä131ich  des Sommernachtfestes  der  Zammer  Bauern  fand  auch  die

Weihe  der  landwirtschaftlichen  Fahrzeuge  sfött.  Im  Mittelpunkt  stand

dabei  der  neue  Mähdrescher,  der  von  einer  Interessentengemeinschaft

unter  Obmann  Christian  Kecht  angekauft  wurde.

Das  Fahrzeug  kostete  660.000.-  Schilling.  Die  Agrargemeinschaft  leistete

200.000.-  Schilling  als  Subvention,  die  Jungbauern  gaben  100.OOO.- Schil-

lingvon  denErlösen  der  Veransföltiuigen  der  letzten  zehnJahie.  Ebenso

stellten  die  Interessenten  einen  größeren  Betrag  zur  Verfügung.

Gpqpfürhafi  fiir

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Le-

bensproblemen  und  psyciiischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsere

Adresse  und Sprechsfünden  geän-

dert!  Ab  März  erreichen  Sie  uns an

jedem  Monfög  von 16 bis 18 Uhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

(Ordination  Dr. Kfflss),  Tel. 3811.

Nervenärztliche  Beratung:  Dr. R.

Kröss,  Sozialberahing:  Dipl.  SA

Brigitte  Sauüein.

Sprechtag  fiir  Drogen-

Ilnfl  AlkulmJg(,f';;lu  «1a li

storbenen  Flirscher  Pfarrer  Sfönis-

laus  Branny  ladet  die  katholische  Ju-

gend  und  der  neue  Pfarrer  Pater  An-

dreas  Rolli  zu einerJugendmesse  am

Samsfög,  den  13.9.1986  um  19.30

Uhr  in  der  Pfarrkirche  Flirsch  ein.

Der  Sprechtag  der  Sozialberatung

för  Dmgen-  und  Alkoholgeföhrdete

finÄetamMittwocbvon  16bis  18 Uhr

im Berafüngszentnim  in fandeck,

Urichstr.  43, sfött.  Thlefon  05442/

4040  oder  in  Innsbnick

05222/36151.  a

Jugendmesse
iÖ Flirsch

Im  Gedenken  an den  kürzlich  ver-

HIER IST DER AUTOMATISCfl
At4RUFESEANTWOßTEß J)ES
VERE1t4S GEGEN EN'Trr,tH-

DUN6 (/NP VEREINSA)'I-
-  MUN6..

Rapid  Einachsschlepper,  Motor  generalüberholt,  mit  Pflügen,

günstig  zu  verkaufen.  Tel.  05472-6553  oder  05449-5328  abends.
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hörten.  Osborne  wischte  im  Umdye-
hen ein  Weinglas  vom  Tisch,  das er
aber  gerade  nochvordemBodenmit
derLinkenwiederauffangenkonnte.

Dann  deutete  er aufgeregt  in die
Dunkelheit'  draußen.  »Ich,  sagte Ih-
nen doch,  daß da jemand  herum-
schleicht,'«  schrie  er  fast.  Doch  Gra-.
hain  war  bereits  durchs  Fenster  im
Garten  und ersöhien  wieder  mit
einem  verdutzteni  Alfred  a Har-
rington.

. Esmond  Teach  lag  tot im eleganten
EJ3zimmer  seines  Landhauses.  Die
Abendbrise,  die durch  die geöffne-'
ten Fenster  blies,  verwehte  sanft
sÖine grauen  Haare.

Die  Beine  waren  ausgestreckt,  die
linke-Hand  lag  unter  dem Körper,
während  die rechte  mit geballter
Faust  vom  Körper  ausgestreckt  war.
Inspektor  Carterbog  dem  Toten  vor-

5albgeleertesWeinglas  aufeinerSei-
te des Tellers,  Brotscheiben  in  einer
Schale  aufder  anderenSeite,  das Be-
steck  säuberlich  in  der  Mitte  von  Te-
achs  benutztem  Teller  -  das Messer
links  neben  der Gabel,  ein Senf-
klecks  auf  dem  Tellerrand...
Carter  sah sich  derweil  im  Züpmer
um. Er  unterbrach  seine  Beobach-
tung, als Frau  Harrington  eintrat,
undfragtesie,  wannsieihrenArbeit-
geber  zuletzt  gesehen  habe.
))AlS  ich den  Hauptgang  herein-
brachte,  Herrlnspektor«,  antwortete
die  Haushälterin.  »Ictrmolke  gerade
den Nachtisch  bringen,  als ich  den
Schuß  hörte.«

»DenSchußhörte,«äffteOsbornesie

nach.  »»Die Küche  ist auf  der  gegen-
qberliegenden  Seite  des Hauses.«

Plötzlich  fuhren  alle drei Männer
herum,  als sie Schritte  im Garten

++Ganz recht«,  gab dieser  zu, »icli
konnte'Herrn  Tbachnichtausstehen.
Er traktierte  meine  Frau  schreck-
lich.  Ich  war  heute  abend  schon  ein-
mal  hier,  um  init  ih.rn zu reden,  aber
alsichinden  Gartenkam,  konnteich
sehen,  daJ3 erBesuch  zum  Abendes-
sen hatte.  Da  ging  ich wieder.  Und
eben  wollte  ich  es noch  einmal  pro-
'Eleren..«

'%7om Garten  aus vergewisserte  sich
,Inspektor  Carter,  daJ3 Harrington
nur  die  Person,  die am Fenster  saß,
gesehen  haben  konnte.  Der  Blick-
winkel  war nicht  groß genug,  um

"auch  die Person  am anderen  Ende
des Tisches  zu se,hen.
Graham  richtete  sich  derweil  wieder
aus seiner  gebückten  Halfüng  im
Blumenbeet  auf.  »Das  sind ohne
Zweifel  Harringtons  Fußspuren,
Chef,«  verfündete  er.
»Und  wen sollen  wir  jetzt  wegen
Mordes  festnehmen?«  fragte  Carter
leise.

Können  Sie dem  Inspektor  helfen?

7

Sergeant  Graham  beugte  srch über
'ien  Antiquitätenhändler  und  notier-
e peinlich  genau  jede  Einzelheit.

[)ie  Lösung:

'fü)punJL)  O[uOqS0  u(M  lL))JB0  lllQp
inE 0nqö8  llIap  ltUJ altlüpq)sa@  aTp
!IT osly  augqasgH Ispg  uap mu q:»tu.
talsuagtw  allgq  uo18uingH  aaluuoq
s;iqpq oassosafi .xalsuaH um zspl,l
ÜÖp Itu.  yapupqspH'I  ua mu URP
1'ß4gz (s7amurH  aqais) ygHoI, tuap
nn '4üg1sgH sgp pün  -  .xapuBqsp4"1
p41itptsua11o  .xpg 'fiug)nt' ugptq
ap 14ui 1q:tqüsa8  os splB  aptsaHti)
gp aop '.iaqü gtuoqs@  *lBg  .xapugq
sitpa'H  tptig1  Ugp "saigaq finazta
ng,q sü@ als.g atuoqs@  tnqmt  .tgpt,)

sichtig  die Finger  auseinander  und
holte  eingoldenesFeuerzeug  aus der
Hand,  das pr sorgföltig  untersuchte.
iiGenau  wie  ich  Ihnen  'gesagt  habeir,
platztö  Lance  Osborne.  -  Teachs.
Abendgast  -  dazyischen.  »Er  woll-
te sich  gerade  eine  Zigarette  anzün-
den,  als der.Schuß  fiel.«
LautOsbornehatten  sie geradefören
Haupteingang  hinter  sich,  der  fönen
von  Teachs  Haushälterin,  Frau  Har-
rington,  serviert  wurde,  als  der
Knall  zu hören  war.  Er  kam  offen-
sichtlich  vom  Garten  draußen.  Das
Fenster  befand  sich rechts  von Te-
ach.' Der   Antiquitätenhändler  saß

dichtbeimFensterundstürztesofort mWeit.pescinheamutPduneknt:Tbaeubzeenichznue?tMaB1ienda,lslceh'wFear1dzearu,sauiendvon  seinem  Sfühl.
WährendsichOsbt'rneinEinzelhei-'  Du W1r8"k sehen,.wer  eEi  1St-  ..
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-'Obermedizinälrat  Dr.'  Riehard'  Schönheir

feierte  achtzigsten  Geburtsfög

Vor  einigen  Thgenvollendete  bei'

voller  geistiger  tutd  gesuAdheitli-

cher  Rüstigkeit  Dr.  Riahard

Schönherr  senior  ' seinen  Achtzi-

ger.  EinLebenfürdieMedizinund

im speziqnenfür  das  Oberland,be-

rechtigeü  zu  einer  Rückschau  auf

die  Verdienste'deö  Jubilars.

Nach  Schul-  und  Gymnasiumbe-

such  in  Innsbruck  trat  er dann  sein

Shidium  an der Universität  lnns-

bruck  än.aVoneinigen  SemesternJu-

risterei  uüd' Naturwis!ensehaften

stieg  er  dänn  in  die  Medizin  um  und

promovierte  im  ]ahre  1933.

Dann  folgten  die  Ausbildungsjah-

re, zuerst  im allgeineinen  Ausbil-

dungsfürnus,  daru'i  im  Fach Innere

Medizin,  speziell  in  der  damals

neuen  Sparte  des  Elektrocardio-

gramms.  1939  war  sein turbulente-

stes Jahr. Zuerst  Anerkennung  des

Facharzttitels  im  April,  im  Juni  Be-

rufung  als Primarius  an das Kran-

kenhaus  Zams  an die  Seite  von  Pri-

marius  Dr.  Prenne4  svelcher  bis  da-

hin das 200  Bettenkrankenhaus  al-

lein  leiten  mußte.  Und  schon  im  Au-

gust  desselben  Jahres  Einbenifung

zurWehrmachtiindein%onatspäter
Kriegsbegirui.

Als  einzigcr  Internist  damals  im

Oberland  wurde  er gleich  dem  als

Lazaiett  umgewandelten  Krat+ken-

haus  zugeteilt  und  mußte  gleichzei-

tigindenBezirkenImstundLandeck

seine  Konsiliartätigkeit  ausüben.

Akuter  Ärztemangel  und  hoher  An:

fallvonVerwundeten-damalswur-

de auch  das Mutterhaus  zum  Laza-

- rett  umgewandelt  -  1ieJ3en' die Ar-

beitstage  sehr  lang  werdön.  Ihm  zur

Seite  stand damals  die hierorts  all-

seits  bekannte  Frau  Dr.  StÖinfeld  im

harten  Dienst  am Kraüenbett.

'Schwierig  auch  damals  die  Sifüa-

tion,  weil  nicht  ausgesprochen  Ver-

wundete,  sondern  auch  schwere  In-

fektionskrankheiten  wie Fleckfie-

ber,  Malaria,  Hepatitis,  Ruhr,  Rück-

fallfieberusw.  eigens  behandelt  wer-

den  mußten.

Nichtzuvergessen  seinebesonde-

.re Aufmerksamkeit  für  das EKG,

sfönddochdamalsdas  ersteEKGvon

Tirols  Bezirkskrankenhäusern  in

Zams,  dank  seiner  Einführung.

Als  Sföbsarzt  gerieter  daru'iinGe-

fangenschaft  und  muP+te  diese  unter

amerikanischem  Kommando  im

Krankenhaus  Zams  5 Wochen  lang

»abdienen«.  Dann  folgtedieAufbau-

arbeit  im Krankenhaus,  die Rück-

'ffihning  vom  Lazarett  in ein Zivil-

' krankenhaus  nach  7 Jahren,  was  be-

stirnmt  nicht  einfach  war.

Eine  der ersten  Taten war die

, Gründung  einer  Schwesterrischule,

welcherervon  1945  -1985  vorsfönd.

Scnon  dort  wurde  er in  den  Landes-

sanitätsrat  von  Tirol  berufen,  wel-

chemervon  1945-1977  als ordentli-

ches Mitglidd  angeht+rte.  Mit  dem

Ausscheiden  von  Prim.  Dr.  Prenner'

GEmEINDEBLATT

als  Direktor  des  Krameöauses

wurde  ihm  auch diese  Funktion

-,übertragen.  IndieseZeitbis  1977f'ie1

die   fachärztliche  Ausweitung  des

-Krankenhauses  wiö  Röntger;,  'Un- '

fall,.Geburtshilfe  undGynäkologie,

Kinderkrankheiten,  Anaesthesie'

und Reanimation  mit  den entspre-

chenden  apparativen  und räumli-

chen  Erweiterungen.  In dieser  Zeit

wurde  das Krankenhaus  von  200  auf

330  Betten  erweitert,  die  Ärztezahl

stieg  von  4 im  Jahre  1939  auf  32 im

Jahre  1977. Zu  all  diesen  vom  Orden

grd3ziigig.  unterstützten  Aktionen

sfönd  Prim.  Dr. Schönherr  positiv

und  ordnend  gegenüber.

12.9.86

1977 -  nach  vielen  schweren,

schönen  und traurigen  Jahren  voll

von  medizinischer  Erftillung,  trat  er

in den wohlverdienten  Ruhesfönd

und  konnte  seinem  Draög  nach'Üer-

gen  und  ' Naturschönheiten

naIhmchgehzeunr' Seite steht heute  seir:e

GattinMitzi,  seit  1940  als Angetrau-

te ihn  durch  alle  Höhen  und  Tiefen

föpfer  begleitend.  4 Kinder  und 10 -

Enkelkinder  scharen  sichheute  noch

um  fön, in der Familie  Schörföerr

pu1siertdasLebenweiter.  Viele,  vie-

le Patientenaus demOber$d reden
von  fötn,  danken  ihm  und  wünschen  '

wie  wir  alle  noch  gesunde  Zeiten.

500 Teilnehmer  bei

Silvretta  Ferwall  Marsch
Der  13. Internationale  Silvretta-

Ferwall-Marsch  konnte  vor  kurzem

mitüber  500  Teilnehmern  beirelativ

gutem  Wetter  abgehalten  'werden.

Aus  Deutschland  hatten  sich  10

Gruppen  gemeldet,  wobei  aber  eine

einheirriische  Gruppe  aus Maföon

die  stärkste  war.

In der Läuferklasse  gewannen

Friedel  Richard  und  Widmoser  Al-

bert  ex aequo mit einer  Zeit  yon

2.56.47.91,  was för  den  Marsch  eine

neue Rekordzeit  bedeutet.  Bei  den

Damen  gewann  Frau  Oberhofer

Margretmit  der  Zeitvon  4.20.15.53.

'Am  Ziel  erwartete  das Silvretta

Echo  und die Musikkapelle  Galfür

' die  Teilnehmer,  wo dann  noch  aus-

giebig  gefeiert  wurde.  Der  Schiclub

Si]vretfö-Galtür  möchte  sich  nun  r '

dieser  Gelegenheit  bei  allen  Helk

und  Förderern,  die  für  ein  gutes  Ge-

lingendes  Marsches  beigetragenha-

ben,  herzlich  bedanken.
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Strengen,
Nun  haben  auch  die  Vereine  der  I.

undn.  Klasse  in  das Geschehen  ein-
. gegriffen.

In der  I. Klasse  konnte  lediglich
Strengeneinenvollen  Punktegewinn'
verbuchen,.und  damit  ist Strengen
auch  der  erste  Tabellenfflhrer  dieser
Klnsse. Kaunertal  - Strengen  1:2.  
Kappl  erreichte  gÖgen den  regieren-
den  Meister  Pfunds  ein  beachtliches

'.Unentschieden.  Aucß  Fließ  und  St.
Anton  trenriten  sich  unentschieden.

Grins  ist in der  II.  Klasse  durch
den  5:O SiegüberPians  erster  Tabel-
lenführer. Überraschend  auch det'
2:1 Sieg  von  Kauns  über  Lok  Land'-
eck.  Die Nauderer  zeigt'en  sich
schon  in  prächtiger  Schußlaune  und
fertigtenPettneu  mit  5:1 ab.

InderIII.  KlasseverlorTösensdie
Tabellenffihnung  durch  die überra-

schende 2:4 Heimniederlage (4egen
Ried.  Die  Uberraschungsmann-
'ichaft  der  Runde  ist  aber  sicher  der
}C  Flirsch.  Nach  der  1:13 Schlappe
in der  Vorrunde  hat sich  die Mann-
schaft  gefestigtund  siegte  gegen  die,
,weit höher  eingeschätzte  Mann,
schaft  aus See mit  2:0.
i.  Klasse:

FC  Kaunertal  - FC  Strengen
1:2  (O:I)

DieersteHalbzeitverliefausgegli-

chen,  und  in  der  30. Minute  erzielte  
a Pircher  Reinhard  den  Fühningstref-

ferfördieGäste  Nun  drängten  die
Kaunertaler  auf  eine  Entscheidung,

und  Ried  vorane' rlIlS
und  Strengenhatte  einige  bange  Mo-
mente  zu überstehen.  Fünf  Minuten

vor dem'Sch1uß6fiff  dann der'
Schock  für  die Gastgeber.  Aus  ab-
seitsverdächtiger  Position  ging'
Strengen  in  Führung  und entführte
überrascpend  beide  Punkte  aus dem
Kaunerfö].  2 rote  und  etliche  gelfü
Karten  zeugen  von  der Hektik,  von
der  dieses  Spiel  geprägt  war.

SV  Pfunds  - FC  Kappl
O:O '

AufeigenerAnlagemußtesichder

Meister des abgelaufenen Spie5ah-
res, der  gV  Pfunds,  mit  einer  Punk-

, teteilungbegnügen.'Indenersten30

Minuten  verlief  das Spiel  ausgegli-
chen, daru'i aber übernahrnen  die
Gastgeber  das  Kommando  und
drängten  auf  eine  Vorentscheidung,
doch  die Kappler  koiuiten  mit  viel
Einsatz  und  Glück  Torerfolge  ver-

' hindern.

Nach  der Pause hielt  vorerst  der
Druck  der Pfundser  an, doch  ein

, KopfballandieLattewardieeinzige

Ausbeute.  Dann  verflachte  das Spiel
zusehends.

Schüler  P$nds  -'Schüler  Kappl
4:2

FC  Fließ  - SV  St. Anton  
1:1  (O:O)

Eirie  gerechte  Punkteteilung  gab
es in Fließ.  Nach  'torloser  erster
Halbzeit  gingen  die  Gästp  rnit  1:O in

Führung,  und  dieFließermußtenbis
kurz  vor  Sch1uJ3 um  den  einen  Punkt
bangen,  ehe Gigele  Ernil  der yer-

II.  Klasse:

FC  Nauders  - FC  Pettneü
5:1 (2:0)

Die  Gäste  aus Pettneu  konnten  le-
diglich  in der  ersten  halben  Sfünde
das Spiel  offen  gestalten.  In der  30.
Minute  brachte  darui  Kaltenbacher
Arnold  die Nauderer  durch  einen

erwandelten  Freistoß  in Fühnlng,
undwenigspätererzieliäCliriecHel-

mut  den  Pausensfönd  von  2:0.
Nochmals  kotu'iten  die  Gäste

Hoffnung  schöpfen,  als durch  einen
verwandelten  Elfrneter  der  An-
schlußtreffer  gelang,  doch  sch1ieJ3-
lich  stenten  Zdesar  Günther  (2 Tref-
fer) und neuerlich  Clint:c  Helmut

i den  verdienten  Sieg  Nauders  sicher.
FC  Kauns  - Lok  Iandeck
2:1  (O:O)

Nach  ausgeglichener  erster  Spiel-
hälfte  gingen  die Hausherren,  die
einfachmehrDruckmachten.  durch
zweiverwandelteElfmetermit2:Oin

Fühning:  Durch  einen  FreistoJ3 ge-
'lang den Gästen  zwar  noch  der  An-
schlußtreffer,  doch  Kauns  eroberte
verdientbeide  fünkte.

FC  Pians  - FC  Grins
0:5  (0:2)

Das  Spiel  verlief  vorerst  ausgegli-
chen, doch nach dem Ausschluß
eines Pianner  Spielers  übernahmen

In.  Klasse:

FC  Flirsch  - FC  See  - '
2:0  (O:O)

Die  erste Halbzeit+  sfönd  ganz  aü  ,
Zeichen  der  Flirscher  Mannschaft,
doch  konnten  die Torchancen  nicht
verwertet  Werden.

In der 2. Halbzeit  stellten  sich
dann auch  die  Torerfolge  ein.  IIn der
53. Minute  verwertete  Niederbacher
Manfred  einen  Steilpaß  zur  l:O  Füh-
nüng  der  Gastgeber.  Nun  wurde  das
Spiel etwas ruppige4  doch der
Schiedsrichter  sorgte mit einigen
»Gelben«wiederfiirOrdnung.  Inder
72. Minute  sorgte  Bicocchi  Walter
tniteinemverwandeltenFreistoß  ffir
eineVorentscheidung.

FC  Tösens  - SV  Rted
2:4  (O:l)

Nach  dem  13:1 Sieg  in  der  l. Run-
de gegen Flirsch  gab es diesmal  för
Tösens einö  arge  Enttäuschung.  Auf
eigener  Anlage  muJ3te gegen Ried
eine 2:4 Niederlage  hingenommen
werden.

Galtür  trat  zum  fölligen  Meister-
schaftsspiel  in Sfönz  nicht  an.

Ataxg d9 -Haus3$u-Programmi
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ÖVP-Sprechtage

perSprechfögmitLAbg.  Be,zirks-

irteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl

nMontag,den  15. September  1986.

itföllt.

Det:  Sjrechtag  mit  Sozialreferent

gm.  Werner  Doblander  arn

iieiisfög,.  den i6. September  1986

ndet  von  9 bis 11.30  Uhr  sfött.

['iroler  Seminarzentriun

BarfuJl  durchs  Peuer  (Feuerlauf).

+bendseminar  am 12.9.1986  von  18

is ca. 23 Uhr  '

Sicher  und leicht  zum  Führer-

chein.  Tagesserninar  am 14.9.1986

anztägig.  NähÖre  Ausküntte  und

rnmeldung  im  Tiroler  Seminarzen-

rum, Rechengasse  5, 6020  Inns-

iruck,  Tel.  392848.

födak  Zams

Das  Wintersemester  1986/87  be-

;inntam  15. September  1986mitder

'ifungswoche.

Die  allgemeine  Einfühiung  und

lie  Inskription  für  das I.  8emester

YS  und  HS)  finden  am 16. Septem-

»er 1986um9  Uhrsfött.  DieInskrip-

ionfürdasIII.  (V8undHS)undfür

las V. (HS)  Semester  findet  am 17:

36ptember  1986  um  9 Uhr,  jene  der

Kontakthörer  und der Besucher

tles Vorbereitungslehrganges  für

Arbeitslehrerinnen  um  15  Uhr

gfött. Das Ende  der Immatrikula-

(ionszeitistamZ7.  Oktober  1986.  Die

Studienveranäföltungen  beginnen

am 22. September  1986.

Die  Pädagogische  Akademie  bietet

folgende Studiemn%lichkeiten an:
StudiumfördasLehramtanHS:  alle

Fächer;  Ergänzungsstudium  für  das

Lehramt  an PL:  alle  Fächer;  Ergän-

zungsstudium  ffir  das Lehramt  an

Sonderschulen;  Studium  für  das

Lehramtan  VS;  Ergänzungsstudium

für Infor@atik,'  Vorbereitungslehr-
gang für Arbeitslehrerinnen;  Ak-

tuelleFachbereiche:  u.a.  EDV,  Foto-

kurs,  Ifölienisch;  Außerschulische

Jugenderziehung  und  Erwachsenen-

bildung;  Sondersfüdiun»  vom

Hauptschullehrer  zum  Volksschul-

lehrer.

Ö'kTP SprcchtqBp
DerSprechfögmitLAbg.  Bezirks-

parteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl

am  Montag,  den 15. September  1986

entföllt.

Der  Sprechfög  mit  Sozialreferent

Bgm.  Werner  Doblander  am

Dienstag,  deffi 16. September  1986

findet  von  9 bis 11.30  Uhr  sfött.

. Fahrpreisermäßigung

für  die  Behinderten

Ein  »Bundesbehindertengesefzi«

wird  künftighin  für  Behinderte  eine

,'FahrpreisermJ3igung  auf den Li-

'nien  der'ÖBB  und"Post  vorsehen.

Diese  Zusage  machte  Sozialminister

Alfjed  Dallinger  in einem.  Brief  an

den Tiroler  SP-Nationalrat  Walter

Guggenberger,  Sprecher  seiner  Par-

tei in  Behindertenfragen.

' Den  Förderungen  Guggenbergers

entsprechend  soll  die Begünstigung

allen  Schwerbehinderten  mit  einer

Invalidiföt  von  mindestens  70% ge-

währtwerden,  weruiihrEinkommen

eine  bestimmte  Grenze  nicht  über-

schreitet.  '

Ist  eine  Begleitperson  notwendig,

soll diese  unentgeltlich  befördert

werden.  Die  Fahrpreisermäßigung

wird  auch  geistig  Behinderten  zugu-

tekommen.

Dallingerverweist  inseinemBrief

an den Abgeordneten  auf  die noch

ungeklärte  Finanzierung,  verspricht

aber, sich  um  die  hiefür  erforderli-

chen  Mittel  von  30 MillionenSchil-

ling  zu bemühen.

Wallfahrt

nach Maria-Zen,  Eisenberg  im

Burgenland  und naqh Hochfüzen

vom  19. bis 21. September.  Abfahrt

ab  Landeck-Perjen,  Schrofen-

steinstr.  1l am 19. September  um  19 

Uhr.

Anmeldungen  affi: Erwin  Zanger-

le, Landeck,  Tel.  05442-31453.  Rei-

sepaJ3 nicht  vergessen.  '

Wallfahrt

nach  Medjugorje  bei Mostar,  Ju-

goslawien  voi'  2. bis 6. Oktober

1986  (Muttergotteserscheinungen

vom  24.  Juni  1981 bis  jetzt).  Abfahrt

ab Landeck-Perjen  um  9 Uhr.

Anmeldungen  an: Erwin  Zanger-

le, Landeck-Perjen,  Schrofenstein-

straße  1l,  Tel.  05442-31453.  Gültiger

Reisepa13 notwendig.

Stadtpfarre  Landeck

Sonntag,  '14.9.1986,  Kreuzerhö-

hung,  9.30  UhrFarniliengottesdienst

f. Rudolf  Leitner,  Verst. d. Fam.

Machac-Schneider-Peer,  Johann

Hube4  19 Uhr  Hl.  Messe  f. Egon

Pinzger,  Luise  Fili,  Marianne  Sid3,

Frieda  Rudig,  Walter  Schmidt

Monfög,  15.9.1986,  19.30  Uhr  Ro-

senkranz,  gestaltet  iyon der Frau-

enrundö

Diensfög,  16.9.1986,  19.30{JhrH1.

Messe  f. Johann  Zangerle,  Hans'

Bledl,  Josefa  Winkler  .

Mittwoch,  17.9.1986,  19.30 Uhr

Hl.  Messe  f. Franz  Heiss,  Robert  u.

Karoline  Zangerl,  Georg  Waltär

Donnersfög,  18.9.1986,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  f. Herta  Ladner,  'Hilde,

gard  u. Mathilde  Wadlitzer,  Ladis-

laus,  Leopold  u. Martha  Fischnar

Freifög,  19.9.1986,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  f. Adolf  Walser,  Engelbert  u.,

. Philomena  Marth,  Eleonore  Raggl,

20 Uhr  Gebet  vor  dem  Kreuz

Samstag,  20.9.1986,  16 Uhr  Hl.

'Messe  im Altersheim  f. Jupp  Paul-

michl,  Anna  Kampfer,  {Jlrike  Hilt-  

gartner,  18.30UhrVorabendmessef.

Ernmi  Rabanser,  Otto  Steiner,  'Ru=  .

dolf  u. Lucia  Fimberger

Somitag,  21.9.1986,  9.30  {Jhr  Fa-

miliengottesdienst  f. verst.  Eltern  u.

Geschw.  Landerer,  Anna'u.  Hans

Höllrigl,  %lene  Huber,  19 Uhr  Hl.

Messef.  Hansu.  MarianneÖtzbrug-,

ger, Paula  Walter,  Ludwig  Pfeifer

Bem-brkungen:  Samsfög  um  17

Uhr  Rosenkranz  '

Pfarrkirche  Perjen

Sonnfög,  14.9.1986,  Kreuzerhö-

,hung,  8.30  Uhr  m.  Messe  für  Ma-

rianne  Schlattinger,  für  Josef  Lech-

leitnerJhm.  undffirBalbinaHergel,

10 {Jhr  Hl.  Mes5e  för  die Pfarrge-

möinde  und  für  Karl  Eberl  l. Jfun.,

,19 UhrHl.  MesseffirHubertKappa-

cher  Jhm.  und für  Manuela  Hasl-

yanter  2. Jhm.

Monfög,  15.9.1986, 7 {Jhr Hl.

Messe  für  Ferdinand  Gopp  und  für

Erwin  Partoll

Diensfög,  16.9.1986,  7 Uhr  HI.

Messe  ffir  Johann,  Rudolf  und  Rosa'.

Zangerl  und  för  Franz  Gitterle  und

für  Alexander  Sprenger

Mittwoch,  17.9.1986,  7 Uhr  Hl.

MessefiirFranzReinhardtundAnna

Auer,  ffir  Katharina  Mesmer  und  für

Dr.  Stettner,  19  Uhr  Beten  mit

Kindern

Donnersfög,  18.9.1986,  7 {Jhr  Hl.

Messe  fürJosefundAlbertaPöllund

für  Balbina  Hergel  ,

Freifög,  19.9.1986,  7 UhrHl.  Mes-

sefürLeb.  u. Verst.  d. Fam.  Kathari-

na  Buchmair  und  für  Alfons

Scheiber

Samsfög,  20.9.1986,  19 Uhr  Hl.

Messe  fürJohannPfennige4  ffirVej-

st. d. Fam.  Salzburger  und  fflr  Anna

Plattnet

Pfarrkirche  Bruggen

!;onnfög,  14.9.1986,  FestKreuzer-i

höhung,  9 Uhr  HI.  AmtfflrdiePfarr-

gemeinde,  10.30  Uhr.Kindermesse

(  für  Frieda  Sieberer  u.'  verst.  Ange-

hörige,  19.30 Uhr  Hl..Messe  für

Hermann  Scheiber

Moffig,  15.9.1986,  Gedäghtnis

' der Schrüerzen  Mariä,  7 Uhr  Hl.

Messe  för  verst.  Eltern  Bledl'

Diensfög,  16.9.1986,  Hl.  Kornelius

u, Cyprian,  Martyrer,  19.30  UhrJu-

gendmesse  f. Verstorbene  Kraxner-

Perktold

Mittwoch,  17.9.1986,'  Hl. Hilde-

gard  von  Bingen,  8 {Jhr,Hl.  Messe

für  Hildegard  Pfeifer

Donnersfög,  18.9.1986,  17 {Jhr

Kindermesse  för  Andreas  Hofer

Freifög,  19.9.1986,  Hl.  Januarius,

Martyrer,  19.30  UhrFrauenmessef..

.Tosefa Sctunenninger

Samsfög,  20.9.1986,  Hl.  Martyrer

von  Korea,  8+ {Jhr  Hl.  Messe  fiir  Ka-

thiu.  LeopoldFischnar,  17 UhrKin-

derrosenkranz/Beichtgelegenheit,

19.30UhrRosenkranzu.  Beichtgele-

gerföeit  ,

Pfarrkirche  Zams  '

Sonnfög,  14.9.1986,  FestKreuzer-

'höhung,  8.30 Uhr  Jahresamt  für

HedwigWeber,  10.30  ThrJahresamt

fürRaöundundMariaFrank,  19.30

Uhr  Segenandacht

Monfög,  15.9.1986,  Gedächtnis

der Schmerzen  Mariens,  7.15 Uhr

Jahresmesse  für  Robert  u. Adelheid.

Zangerl  u. Sohn  Robert,  10 Uhr  Bet-

stunde  der  Frauen

Diensfög,  16.9.1986,  Hl.  Corneli-

us und  Cyprian,  19.30  Uhr  1. Jahres-

amt  für  Rosa  Mungenast,  HI.  Messe

&  Johanna  Wolf

Mittwoch,  17.9.1986,  Hl.  Hilde-

gard  von  Bingen,  7.15 Uhr  Schüler-

messe als Jahresmesse  für Hans

Sföub-Wille,  Jahresmesse  ffir  Benja-

min  und  Magdalena  Nicolussi

Donnersfög,48.9.l986,  Hl.  Lam-

. bert,  19.30 {Jhr Jahresmesse  für

Geschw.  Mahlknecht  und Adelheid

Peflot  ' -

Freifög,  19.9.1986,  Hl.  Januarius,

7.15 Uhr  Jahresmesse  för  Frieda

Klotz

Samsfög,  20.9.1986,.H1.  Andreas

KimTaegonundGeföhrten,  7.15 Uhr

JahresmessefürAgnesWeber,  19.30

{Jhr  l. Jahresamt  für  Hugo  Pfandler

Sonnfög,  21.9.1986,  ÄuPierc  Feier

des Festes  der  Schrnerzen  Mariens  -

Feier  des 50jährigen  Priesterjubi-  a

läums  des Hw.  Cons.  Andreas  Zan-  

gerl,  8.30  Uhr  Einzug  vom  Pfarrwi-  '

dum  in  die Kirche,  Festgottesdienst

und Prozession,  10.30  Uhr  Jahres-

amt für  Wilhelmine  Maier,  19.30

Uhr  Segenandacht  

Evange%ische.
Gottesdienste

Sonrifög,   14.9.1986,  .Bludenz

50-Jahr-Feier  '  .

Sonnfög,  21.9.1986,  9 Uhr  Imst

CJ'u'istliche  Gemeinde

Spenglergasse  I, Landeck.  '

Jeden  Sonpfög  Versammlung  um

9.00  Uhr

. 7SJpiiqpnstö1iyhp  KirdB

Gottesdienst  in  Zams,  Alte  Bun-

desstraJ3e 12. Die  Gottesdienste  sind

jedermann  zugänglich.  Interessierte

sind  herz)ich  wil]kommen.

. Jeden  Sonntag   l&OO Uhr

Gottesdienst.
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ÄrztJicher  Sonn-  und
Feierfögsdiensi

yom  13./14.9.1986
8önitätssprenge1  Iandeck/
Pians/Zams/Schönwies/Fließ:

Dr.  Frieden  Thomas,  Landeck,  Fi-
scherstraßö  32, Tel. 05442/3673.

Sanifötsspreggel  Kappl/
Galtür:

Dr.  Thöni  Walter,  Ischgl  Nr.  246,
Tel.  05444/5256.

Urlaub:  Dr. Thöni.Walter,  Isthgl,
,"  retta-Seilbahn  Talsfötion,  Tel.
c,,-i44%5256.

ir , , ,

Sanifötssprengel  Oberes
Gericht:

Hauptdienst:

Sa 7 bis  Mo  7 Uhr
Dr.  Ängerer  Christoph,  Sprengel-
arzt,  Prutz,  Gemeindehaus,

.Tel. 05472/6202.

Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr
Dr.  Zerlauth  Ekkehard,  ;Pfunds  Nr.
45, Tel.  05474/5207.  '

Falls  der  diensthabende  Arzt  am
Wochenende  öinrnal  nicht  erreich-
bar  sein  sollte,  rufen  Sie das' Rote
Kreuz  in  Landeck  05442/2844,
Nauders  05473-350  oder
[schgl  05444-237,  an.

P"i'  Sonnfögsdienst  dauert,  jeweils
'5amsfög,  7 Uhr  bis Monfög

7 Uhr  fih.,  Bei  den Sprengeln
)rutz/Ried  und  Pfünds/Naudefü
lauert'  det  Sonntagsdienst  von
iamstaj;  12 Uhr  bis  Montag,  '7
Jhr..

Zatmärztlirhcr  SoHH-
und  Feiertagsdienst  '
a vom  13./14.9.1986

mst  und  Landeck:

A und  8o von  9-11 Uhr
)r. Zsifkovits  Rudolf,  Tarrenz,'
[auptstr.  9, Tel. 05412/4738.

'ierärztlicher  Sonn-  und
Feiertagsdienst,

vom  13./14.9.1986
ezirk  Landeck:

r. Josef  Greiter,  Ried,
:l. 05472/6416.

'Rpzirks-Stföpnd-

match  1986
Um  eine kleine  Abwechslung  in
s schon.  sehr eingefahrene  Wett-

kampfgeschehen  zu bringen,  hat  die
Vorstehung  des  Bezirksschützen-
bundes  nach  einer  Pause  von  17 Jah-
reüdieDurchfflhrungdes3.  Bezirks-
Stehendmatch's  (seit Wiedergin-=

dung)  beschlossen.

' Ort:  150 KK-Schießsfönd  Zams.
Zeit:  Sonntag,  14.9.1986,.ab  IO.OO.
,Uhr.  Nennungsschluß  15.00 {;
.Sförtge1d:'S50.  -  (Jungschützenhal-
beGebühr);Bewerb:  20SchußWett-

kampf stehen4 frei, 5 Schuß Probe.

?StLk ü i ii»Minulay
Tmphmgpn

An tbt  rvp«iinrlhSt«*bt5finnB  rlpr
R»ih«iptmannvahii*  T *nAwk,
Innstraßb  15. wden  Masörn
Mumpa-hnpfuogeö  för  Kir  sfö'

tddoniacher  dung  dutch-
yfl4brt.

Institut  ftir  Fanxilien-

und  Sozialberatung

6500  Iandeck,

Srhnlhgnqplmz

, Thlefon  05442/37823'

Unintgeltliche  Berafüng  durch  zur
Verschwiegenheit'  , verpflichtete
Fachleute:  Sozialbemterin:  Mayr
Margareföa;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.
Bei  Bedarf  können  tkigezogen  wer-
den:  .fürist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-
loge  Dr.  Juen  Hermann;  Seelsorger,
Pfarner  Rietzler  Hubert;  Bemfüngs-
zeit:  JedenMonfögvon  14bis  16 Uhr.

Taekwon-Do  Verein

Landeck

(Nunmehr  sind  beim  Thekwon-Do
Verein  Landeck  veränderte  Trai-
ningszeiten  festgesetzt.

,,  Mittwochvon18[nirbis20Uhrin'

der Volksschule Angedair. !!>amsfög.
von  17 Uhr  bis 19 Uhr  in  der  Haupt-
-schule  Angedair.

Sprechfög  der
PVA  d. Ang.

Die  Pensionsversicherungsanstalt
der  Angestellten  hat  ab, Beginn
dieses  Jahres  die  Anzahl'der  Sprech-
föge in Tirol  wesentlich  erhöht.  So
wird  in Hinkunft  in Landeck  in  je-
demMonatjewei1sam3.  Monfögin'i
Monat  (auPier  Feiertagen)  zu der  ge-
wohnten  Zeit  ein  Sprechtag  abgehal-
ten  werdeni

' Nächster  Sprechfög  der PVA  d.
Angestellten  daher:  Landeck  - Ar-
beiterkammer-am  15. September
1986  von  8.30  bis 12.00  Uhr.

.nroler  SozWdienst
'.FsmQllpnhprihiqy

* €dle  Zuu
Zl".a,','Uk  »".41..baja  2,

Ta1J9ffl/41J7J

Kostenlos  ünd  verschwieg6n  ste-
he'n am. Diensfög,  16. September,
1986,  ;yon 13.00  bis 17.00  {Jhr  die  Be-
rater  gerne  zur  Verfflgung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,
, Dr. Martin  Kössler?  Arzt,  Dr. Her-
txiann.Schöpf:  Jurist;  Prof:  Dr. Hu-

,tiertBrönn:  PsychologeundPädago-
ge, HerrDekanHansAichner:  Seel-
sorger,  Fr. Mathilde  Köchle:  Leite-
rin.  Wünschenswert  wäre es, die
Sprechsfünden  vorher  anzumelden.
Tel.  393(4oder  41373. -

Sprc(liiag

für  Behinderte

Spreolifög  der Sozialberatung  für
Behinderte  amMonfög,  den  15. Sep-
tember  1986  in  Landeck.  Ur-
ichstr.  43'von  13 bis 15 Uhr  Sprech
stuqden.

Tel. 05442/4040.  In  Imst  Sprech-
stunden  nach  Vereinbarung.

Sciiiuiuülieff  Zams

Wir  ladenalle  Märuierund  Frauen
zu unserem  nächsten  Senioreru'iach-
mitfög  am Mittwoch,  den 17. Sep-
tember  1986 recht  herzlich  ein.
Zams,  Alte  Bundesstraße  2.

TIROLER

SENIORENBUND

Orlsgruppe  Landeck
Obmann  Hans Schröller

Die kon'imende  Herbstwandening
führt  uns  in  das Gurglföl  (Wfht.  Ge-
org Thurner).  Wir  treffen  unö am
Diensfög,  4em  16. September  um  13
UhrbeimParkplatzGymnasiumund

um  13.10 Uhr  beim  Vereinshaus
(Kino).  Wir  fahren  mit  dem  Bus  bis
Imst-Brennbichl  und  wandern  daru'i
durch  Wiesen  und  Wald  nach  Strad,
wo wir  uns im Gasthof  »Seewald«

niederlassen.  Gehzeit  ca. zwei  Sfün-
, den. Für  schwächere  Geher  besteht
die Möglichkeit  mit  dem Bus nach
Tarrenz  zu fahren  und'von  dort,  ab
Gasthof»Lamm«  nach  Strad  zu wan-
deirn. Gehzeit  ca. eine'Stunde.  An-
kunftinLandeckgegen  19 Uhr.  Wan-
derschtihe  und Regenschutz  nicht

vergessen.

Gleichzeitig  möchte  ich  noch  be-
kanntgeben,  daß von  seiten  des Lan-
dessekreföriates  Burgenland  in der

Mörbisch  am Neusiedler  See eine
Seniorenwochesföttfindet.  Sicherist
ein  solöher  Aufenthalt  ffir  uns  Tiro-
ler  in diesem  Weingebiet  eine Ab-
wechslung  und  eine  herrliche  Alter
native. Diesbezügliche'Anm@ldun-
gen nind umgehend  qn den 'Tiroler
Seniorenbund,"  6020  Innsbruck,
Adamgasse  5a zu rich;pn,  damit  von
dort  aus rechtzeitig  die'  Zimmer  be-
stellt  werden  können

ÖAV-Sektion Landeck
Alle  Mitglieder  und  Freunde  wer-

den zum  heurigen  Sektionsfög  auf
derStejnseehütteam20.  und21.  Sep-

, tember  1986  eingeladep.

Progiam@:

Samstag,  20.9.1986:  ab'15 Uhr  Ta-
xifahrten  von der Venetseilbahn  iri
Zams  nafö  Alfuz.  Hüttenabend  mit
Musik  und  Gesefügkeit.

Sonnfög,  21.9.1986:  Bergfahrten
, nach  freier  Wahl;  Wanderung  zum

See. 14 UhrBergmesse  yor  der  Hüt-
te. Ab  17 Uhr  Taxifahrten  von  Alfuz
zur  Venetseilbahn  in  Zams.

Zams:  Geburt:  26.8. Schönherr
Stefanie  Anna.

Pfunds:  Ceburten:'  26.8. Dürr-
beck  Anne  Christina,  31.8. Köhle
Philipp.  '

Galtür:  Geburt:  26.8. Ganahl  Pa-
triciaRosa.  -

, Landeck:  Geburten:,  30.8. Bier-  
mayr  Melanie,  31.8. Körbler  Mirjam
Jaqueline.i

Schönwies:  Geburten:  Nfüräuter;
Maria,  30.8. Venier  Martin  Ulfried.

Grins:  Geburt:  27.8. Schuchtej
Simon.  (,  ,

Kappl:  Geburt:  29.8.  Rudigiqr
' Bianca  Anges.

Flirsch:  Geburt:  29.8. Wechner
Andreas.

See: Geburt:  ig.s. Spiss Katfirin'
Maria.

Nauders:  Geburt:  .30.8.: Blaas
Eva  Maria.

Fhggen:  Heiratt  5.9. Spiß  Gerhard
Robert,  Faggen  und  Scherl  Rifö  Ma-  ,
ria,  Zams.

Iandeck:  Sterbefölle:  4.9. Auer
. Anna,  3.9. Plattner  Otto.

Bezirk  Imst:'

Sterbefa11:4.9.  JakubowskiWanda
Anna  Josepha,  Imst.

Geburten:  26.8. PaoliJasrnin,  Ö(z;
Schatz  Stefanie  Elisabeth,  Imster-
berg,  27.8. Santeler  Christian,  Im-
sterberg.
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Bet'riebsurl'aub  '

Friseursalon  Oberkofler,  aZams
vom  23.g. -,,5,10.1986  geschlossen.

-Wir  bieten  Ihnen  die Möglichkeit,  sich  von zu Hquse  aus nebenberuflich  und

ohne  Risiko  eine  erfolgreiche  Zukunft  aupubauen.  Unw:rbindliche  Information

öm 13.9.86,  Hotel  Sonne  in Landeck  um 15 Uhr  bei  Fa. Kirschner.  ,'

Schülerin  der  Erziehe#schule  Zams'  sucht  Zimmer  im  Raum

Landeck/Zams.  Te1..05475-246  ab 19 Uhr.  '

%tbstückspension,  22 Betteri,  sucht-Zimmermädchen  för

' ,' Wintersaison,  St. Anton  am Arlberg,  Tel. 05446-2305.

Tischlergeselle  gesucht

Tischlerei  Hohenberger,  Pnitz,  Tel.  05472-6360

,Werner  Six  '

Tiroler  Meister

Nachdem  die  bisherige  Radsaison

für  Werner  Six  ausgefüichpet  ver-

lief,  gab  es beim  Int.  Seniorenwelt-

cup  in St. Johann eine arg@ Enttäu-

schung  für  Werner  Six.  So  vergab  e,r

eine  Spitzenplacierung  durch  2 De-

fekte  15 km  vor  dem  Ziel  und  mußte

' aufgeben.

Am  Wochenende  wurde  die  Tiro-

ler  Meisterschaft  im  Zeitfahren  auf

, der  Strecke  Zirl  -  Telfs  -  Zirl  aus-

. getragen.  170 #ahrer aus Ost-,  Süd-

und  Nordtirol  warön  am  Start.  Wer-

. nei Six koru'ite einen über1egener4
Sieg  in seiner  Klasse  herausfahren

undsichzumzweitenmaldenTiroler

Meistertitel  sichern.  Ein  weiterer

Erfolg  in  seiner  Erfolgsliste  in

diesem'Jahr.

I b'ärdfü e'rwart;;  Si;  !n AÖ'a'nÖ S
l und M6ntegrotto. ErÖtklassi- I
S rgeeisHeoje'ed'esnbSeoqnunetmag.a sGuüsnasnti- »

 ge  Preise.  Beratung,  Bu-

I  chuna: Reisebüro Ideal- « -

!!'1'oAurllse Bmuss'seTeaIboL5a4n1d2e/4c1k717 Fj
jöia»«asz

12.9.86

*  GroT3e Neuwagenausstellung
*  Große  Gebrauchtwagen'schau  mit. Superpreisen

*  Viele  Sofortgewinne  ,

* 5.9%  SUPERZINS  auf  alle Ford  Modellü-

Von Freitag,  12. September  bis

Sonntag  14. Septe;mber  1986

JETZTKOMMEN  - JETZTPROBEFAHREN
. ' - JETZT  ENTSCHEIDEN  '

heim  Ford-Händler  sind  Sie  am
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Schulbeginn...

e'ingekonntesD;nterundDiber-sprich-KombinierenvonShaker-Sakko-Hosen.  DerMannwillwieder

Herr  sein  -  aber  Eleganz  statt  Ex,travaganz.  .. "  '  "  , 0

DerAnzugmachtwiederetwasFigurQbleibtabertmtzdembequem-ganzsuperbequem.  AuchbeimSakkö

Blazer finden Sie sogenannte Rolax-Modelle: leicht überschnitten, betonte Schultern,  weich  wie  ein

Ü% : Kinder Blouson Pop., Gr. 8 " 525.

Gössl-Salzburg

Boos..  Wallmann

Pierucci-rnilano

Licona

Für  die  Dame...

.Abend-Röcke-Blusen,  Mohäir-Sjrickjacke

Kosfüme-Jacken,  Mäntel

. modische  Trachte,nkostüme  wjn  Loden-Frey

'Ensembles  von  Geiger

Blusen  und  Röc'&e '

'Abendblusen  in  Reinseide

die  freundliche  Beiafüng  durch  Faqhleute

4,-t' 8


